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VORWORT

Der traditionelle Leobersdorfer Christkindl- 
markt ist jedes Jahr eine eindringliche Erin-
nerung daran, dass Weihnachten vor der Türe 
steht und dass wieder ein Jahr zu Ende geht. 
Bevor ich auf das Jahresende eingehe, möch-
te ich mich aber auch an dieser Stelle sehr 
herzlich bei den Betreibern und Standlern des 
Leobersdorfer Christkindlmarktes, allen voran 
Alt-Bgm. Anton Bosch und der Liste Zukunft 
Leobersdorf, dafür bedanken, dass sie diesen 
Markt jetzt seit 30 Jahren organisieren und 
kontinuierlich weiterentwickelt haben. In den 
letzten 3 Jahrzehnten hat sich der Leobers-
dorfer Christkindlmarkt zu einem Fixpunkt im  
Leobersdorfer Veranstaltungskalender ent-
wickelt, den kein Leobersdorfer mehr missen 
möchte. 
GR Gerhard Stampf und der Umweltaus-
schuss haben dafür gesorgt, dass die Markt-
gemeinde Leobersdorf heuer in eine neue, 
energiesparende Weihnachtsbeleuchtung in- 
vestiert hat, damit das Erscheinungsbild des 
gesamten Ortes weiter perfektioniert wird.
Auf den folgenden Seiten geben wir Ihnen 
gerne einen Überblick über die zahlreichen 
Aktivitäten, die das Team der Marktgemein-
de Leobersdorf – alle Mitarbeiter und die 
Gemeinderäte – durchgeführt hat, um unser 
Leobersdorf für Sie noch liebens- und lebens-
werter zu gestalten. 
An dieser Stelle möchte ich gerne auf ein 
Thema eingehen, welches in den letzten 
Tagen für einige Anfragen und Verunsiche-
rung gesorgt hat: die mögliche Änderung des  
Raumordnungsprogrammes. Publiziert wird 

hier immer wieder die Errichtung einer Kart-
Bahn im Bereich der Autobahnraststelle Le-
obersdorf.
Fakt ist, dass ein Landwirt Grundstücke im 
Bereich des ASFINAG-Autobahnparkplatzes 
an der A2 (ca 1 km vom Siedlungsgebiet 
entfernt) an ein Unternehmen verkauft hat, 
das derzeit die Kart-Bahn in Kottingbrunn 
betreibt. Daraufhin hat sich das Unterneh-
men mit der Marktgemeinde Leobersdorf in 
Verbindung gesetzt und angefragt, ob die 
Umwidmung dieser Grundstücke in Grün-
land-Sport-Kartanlage denkbar sei. Eine Än-
derung der bestehenden Widmung (Grünland 
Land- und Forstwirtschaft) ist Voraussetzung 
dafür, dass diese Flächen später für die Er-
richtung von Sportanlagen genutzt werden 
dürfen. Grundsätzlich hat die Marktgemein-
de Leobersdorf gewünschte Änderungen der 
Flächenwidmung zu behandeln und sich mit 
solchen Ansuchen qualifiziert auseinander 
zu setzen. Das habe ich auch veranlasst. Im 
Herbst 2017 habe ich zuerst die zuständigen 
Gemeinderatsausschüsse und in Folge den 
Gemeinderat über das Ansinnen der Grund-
eigentümer informiert. In Folge wurde in Ab-
stimmung mit dem Land NÖ festgelegt, wel-
che umweltrelevanten Voruntersuchungen 
durchzuführen sind, um einen Umwidmungs-
antrag qualifiziert bearbeiten zu können. Der 
daraus resultierende Umweltbericht liegt 
jetzt vor und es kann von jedermann Einsicht 
genommen werden. Weiters steht es jedem 
Bürger frei, bis längstens 19. Dezember dazu 
eine Stellungnahme abzugeben. Diese Stel-
lungnahmen sind dann vom Gemeinderat bei 
der Entscheidung über den Antrag zu berück-
sichtigen.

Liebe Leobersdorferinnen,
liebe Leobersdorfer!
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Medieninhaber und Verleger: Marktgemeinde Leobersdorf. Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Andreas 
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Redaktion und Anzeigenverwaltung: Kathi Johannides Tel. 0699/12 85 55 96 u. Harald Sorger Tel. 0676/418 83 04.  
Layout Roland Herzog. Produktion, Herstellung: Print-Sport, Handels GmbH & CoKG, 2544 Leobersdorf, 
Tel. 0664/100 11 11, www.print-sport.at. Für Übermittlungs- und Satzfehler wird keine Haftung übernommen. 
Bei allen personenbezogenen Bezeichnungen gilt die gewählte Form für beide Geschlechter. Für den Inhalt 
der Anzeigen ist der Auftraggeber verantwortlich. Nachdruck – auch auszugsweise – nur mit Genehmigung des 
Medieninhabers. Redaktionsschluss für Nr. 1/2019: 15. März 2019.  Email: amtsblatt@leobersdorf.at
 

Ihr Bürgermeister Andreas Ramharter

Bitte machen Sie von Ihrem demokratischen 
Recht Gebrauch und informieren Sie sich aus 
erster Hand, was wirklich Sache ist und 
schenken Sie nicht wilden Gerüchten Glau-
ben, die in den letzten Tagen publiziert wurden.
In der letzten Gemeinderatssitzung des Jah-
res, am 6. Dezember, wird der Gemeinderat 
auch den Voranschlag 2019 beschließen. Ein 
Großteil der freien Finanzmittel wird 2019 in 
den 2. Teil der Sanierung der Südbahnstraße, 
in die Sanierung der Wohnhausanlage Arbei-
tergasse 10-20, die Sanierung des Freibades 
und in einen Neubau der Kabinenanlage am 
Sportplatz investiert werden. 
Obwohl ich zu Beginn geschrieben habe, 
dass der Advent – die besinnliche Zeit des 
Jahres – begonnen hat, stecken viele von uns 
noch in der Alltagsroutine und haben noch 
keine Zeit und Muße, sich auf Weihnachten 
und den Ausklang des Jahres vorzubereiten. 

Liebe Leobersdorferinnen und Leobersdor-
fer, ich wünsche Ihnen von ganzem Her-
zen viel Freude beim Lesen dieses Amts-
blattes und eine besinnliche Adventzeit, 
in der Sie auch Zeit für jene lieben Men-
schen finden, die das ganze Jahr über zu 
kurz kommen. 
Genießen Sie ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest, sowie ein glückliches 
und vor allem gesundes Neues Jahr 2019!
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JÄNNER

l	 Schallschutzwände mangelhaft: 
Ein Gutachten bestätigt den mangelnden 
Lärmschutz an der A2.

l	 Neue Homepage: 
Der Internetauftritt www.leobersdorf.at be-
kommt ein grundlegendes Facelifting.

l	 NÖ wählt: 
Bei der Landtags-
wahl geben 3.617 
Leobersdorferin-
nen und Leobers-
dorfer ihre Stim-
me ab.

l	 Modern kommuni-
zieren:  
V i ze b ü r g e r m e i s t e r 
Harald Sorger präsen- 
tiert Leobersdorfs mul-
ti-mediale Bürgerkom-
munikation vor Exper-
ten aus ganz Österreich 
am Kommunikationstag 2018 in Wien. Im 
Oktober folgt ein weiterer Vortrag in Linz.

l	 Fleißige Helfer: 
80 Freiwillige sammeln bei der Ortsreinigung 
fast 30 Kubikmeter Mist ein.

FEBRUAR

l	 Helfer-Bilanz:
10.000 Einsatz-Stunden der Feuerwehr und 
2.700 Einsätze des Roten Kreuzes sind die 
eindrucksvolle Vorjahres-Bilanz der Leobers-
dorfer Blaulicht-Organisationen. 

l	 Narren-Treiben:  
Der Faschingsdienstag setzt einen ausgelas-
senen Schlusspunkt unter die närrische Zeit.

MÄRZ

l	 Mitspracherecht: 
Die Pendlerinnen und Pendler werden in ei-
ner Umfrage der Marktgemeinde nach ihren 
Wünschen für Bus- und Bahnfahrpläne ge-
fragt. 

l	 E-Mobilität:  
Zu einem Info-Abend über elektrisches Fahren 
lädt das Autohaus Schmuck am Marktplatz.

l	 Marktleben: 
Zahlreiche Spezialitäten aus Kärnten sowie 
Ost- und Südtirol werden am Leobersdorfer 
Rathausplatz angeboten.

APRIL

l	 Abschied und Neubeginn: 
Verena Sonnleitner löst Heinz Zimper an  
der Spitze der Badener Bezirkshauptmannschaft 
ab.

MAI

l	 Über 8 Brücken: 
Mit insgesamt fast 1.800 Angemeldeten ist 
der Fortuna Brückenlauf am 1. Mai wieder 
das Laufereignis der Region.

l	 Neuer Betreiber:  
Die Smooth Restaurant & Wellness GmbH 
aus Traiskirchen übernimmt die Wellnessoase.

l	 Neuer Stil:  
Die Bauarbeiten für die Neugestaltung der 
Südbahnstraße starten. Gefördert wird das 
Projekt von der NÖ Stadterneuerung. 

l	 We are family 
Der 4. Familientag lockt viele Leobersdorfer 
Familien in den Generationenpark.

l	 Besuchermagnet 
Straßengalerie:   
Am Pfingstwochen-
ende zeigen 75 Aus-
stellerinnen und Aus-
steller ihre Werke am 
Rathausplatz. 

JUNI

l	 Schnell = gefährlich +teuer: 
Sechs neue Radarboxen sollen den Straßen-
verkehr in Leobersdorf sicherer machen. 

l	 Sitzen oder Stehen?  
Beides machen die neuen Sitz-/Stehbänke 
am Rathausplatz möglich. Gefördert wird das 
Projekt von der NÖ Stadterneuerung. 

l	 Dampf statt Glyphosat:  
Mit 140 Grad heißem Wasserdampf und ganz 
ohne Chemie rücken die Gemeinde-Arbeiter 
dem Unkraut zu Leibe. 

l	 Digitales Bilderbuch:  
Das Leobersdorfer Familienalbum, die Topo-
thek, umfasst bereits 6.000 historische Do-
kumente.

l	 Ein Jahrzehnt Streetwork:   
Die mobile Jugendarbeit TANDEM feiert ihren 
10. Geburtstag am Leobersdorfer Rathausplatz.

l	 Kunst spontan:   
Michael Mayer gewinnt den von GWT ge-
sponserten Künstler-Wettbewerb.

JULI

l	 Junges Wohnen:  
Leobersdorfer Bürger unter 30 Jahren sollen 
künftig leichter an eine günstige Wohnung 
kommen.

l	 Bank-Geburtstag:   
Zu ihrem 125-jährigen Jubiläum präsentiert 
die Raiffeisenbank Leobersdorf eine Ausstel-
lung mit historischen Dokumenten.

l	 Lesestoff:  
In der Schmökerzelle, einer umgebauten Tele-
fonzelle vor dem Gemeindeamt, können gratis 
Bücher entlehnt werden. 

AUGUST

l	 Abschied:  
Im 77. Lebensjahr 
verstirbt die langjäh-
rige Pfarrsekretärin 
Helene Killian.

l	 Gut getroffen:   
Die Wurfscheiben-Europameisterschaft macht 
Leobersdorf zum Hotspot für 500 Schützen 
aus 40 Nationen.

l	 Super Sommer:  
Das Erlebnisbad kann sich über mehr als 
30.000 Besucher freuen. 

l	 Junger Pavillon:   
Gemeinsam mit den 
Streetworkern von 
TANDEM bauen sich 
Leobersdorfs Jugend- 
liche einen über-
dachten Treffpunkt. 
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SEPTEMBER

l	 Rote Nasen Lauf:   
Jede Runde bringt eine Spende für die 
Clown-Doktoren.

l	 Geschichte zum Nachlesen:    
Neue Schilder erklären die wichtigsten Stra-
ßennamen in Leobersdorf. Gefördert wird das 
Projekt von der NÖ Stadterneuerung.

l	 Singende Wohltäter:   
José Feliciano lädt mit Opus, Schneckerl Pro-
haka, u.vm. zum 3-Tages-Event zu Gunsten 
des Therapiehofs Regenbogental.

l	 Bus zu Fuß:  
Der Pedibus bringt die Taferlklassler sicher zur 
Schule.

l	 Effektvolle Farben:    
Die beiden Bäume vor dem Gemeindeamt 
und der Kirche können nun stimmungsvoll 
beleuchtet werden. Auch dieses Projekt wird 
von der NÖ Stadterneuerung gefördert.

l	 Mehr (Park-)Platz für Zugfahrer:  
Zusätzliche Stellplätze beim Leobersdorfer 
Bahnhof sollen die angespannte Park-Situati-
on entschärfen.

OKTOBER

l	 Top 50:  
Das Wirtschaftsforschungsinstitut „Econo-
mica“ reiht Leobersdorf unter die 50 wirt-
schaftsstärksten Gemeinden Österreichs. 

l	 Gehen und Laufen:  
Am Nationalfeiertag beteiligen sich zahl- 
reiche Sportler am Fitlauf und Fitmarsch. 

l	 e5-Zertifizierung:   
Leobersdorf wird mit drei der fünf möglichen 
„e“ für seinen ressourcenschonenden Umgang 
mit Energie ausgezeichnet.

l	 Regionsübergreifende Rettung:    
Unser Rotes Kreuz wird Teil des Roten Kreuz 
Triestingtal.

NOVEMBER

l	 Gedenken:   
Am 1. November ehren Gemeinderat, Blau-
lichtorganisationen, TV Friesen und Kriegs-
opferverband die Verstorbenen der Markt- 
gemeinde.

l	 Radeln fürs Regen-
bogental:   
Für den Leobersdorfer 
Therapiehof radelt Ger-
hard Lenk 5000 Kilome-
ter vom Atlantik bis zum 
Roten Meer

l	 Leuchtende Premiere:    
Nach 30 Jahren bekommt das Ortszentrum 
eine neue, energieeffiziente Weihnachtsbe-
leuchtung.

l	 Foto-Kunst:  
Die Preisverleihung der Fotolandesmeister-
schaft der Naturfreunde findet erstmalig in 
Leobersdorf statt. 

l	 Neuer Auto-Pendler-Parkplatz:  
Bei der A2-Abfahrt entsteht ein neuer Park-
platz für vorerst 60 Autos. 

l	 Neue Kicker-Kabinen:  
Am Fußballplatz startet der Bau für den neu-
en Kabinentrakt des ASC. 

DEZEMBER

l	 Glitzernde Lichter:  
Der Christkindlmarkt verzaubert Groß und 
Klein.

 

l	 Adventzeit:  
In der Leobersdorfer Pfarrkirche werden die 
Adventkränze geweiht.

Ihr Amtsblatt-Team wünscht 
Ihnen und Ihren Lieben
ein friedvolles Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches und 
gesundes Jahr 2019.

5
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SPRECHSTUNDEN

Bürgermeister 
Andreas Ramharter

Mo: 17-18.30 Uhr 
(ohne Anmeldung) und
Mo: 14 bis 16 Uhr mit  

Voranmeldung unter 
02256/62396 DW 21
andreas.ramharter@

leobersdorf.at

Vizebürgermeister 
Harald Sorger
Sport- und Kultur-
ausschussobmann

Montags nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
Tel. 0676/4188304
harald.sorger@
leobersdorf.at

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 04.10.17

Die Marktgemeinde Leobersdorf hat beschlossen, sozial 
bedürftigen Leobersdorferinnen und Leobersdorfern für die Heizperiode 2018/2019 wieder  
einen einmaligen Heizkostenzuschuss in der Höhe von E 110,- zu gewähren.
Bezugsberechtigt sind Personen mit österreichischer Staatsbürgerschaft bzw. EWR-Bürger- 
Innen, bzw. ausländische Staatsbürger, die seit durchgehend einem Jahr den Hauptwohnsitz  
in Leobersdorf haben und folgenden Personenkreisen angehören:

l AusgleichszulagenbezieherInnen

l BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG

l BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, 
 die als arbeitssuchend gemeldet sind und deren Arbeitslosen-
 geld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt

l BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, deren Familieneinkommen den jeweiligen 
 Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.

l sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichs- 
 zulagenrichtsatz nicht übersteigt

l über Härte- oder Sonderfälle entscheidet der Gemeindevorstand gesondert

l Wichtig: Bei der Beantragung ist die e-Card vorzulegen!

Der Heizkostenzuschuss kann im Bürgerservice-Büro der Marktgemeinde Leobersdorf 
bis 30. März 2019 (einlangend) beantragt und geprüft werden. Die Auszahlung erfolgt bar 
direkt durch die Marktgemeinde Leobersdorf.

110,– Euro 
Heizkostenzuschuss 

Bei der Marktgemeinde Leobersdorf können auch heuer wieder anlässlich des bevorste-
henden Weihnachtsfestes Anträge auf Ausfolgung von Einkaufs-Gutscheinen im Wert von  
E 70,- gestellt werden.
Ansuchensberechtigt sind Personen mit österreichischer Staatsbürgerschaft bzw. EWR-Bür-
gerInnen bzw. ausländische Staatsbürger, die seit durchgehend einem Jahr den Hauptwohn-
sitz in Leobersdorf haben und folgendem Personenkreis angehören:

a) Pensionisten:
l Hauptwohnsitz in Leobersdorf
l Gesamteinkommen darf die Mindestsätze gem. den Erläuterungen zu den Richtlinien des 
 NÖ Heizkostenzuschusses 2018/2019, Zl. F3-A-1714/001-2017 nicht überschreiten:
l Alleinstehende E 909,42 brutto monatlich
l Ehepaare oder Personen, welche in eheähnlicher Gemeinschaft im gemeinsamen 
 Haushalt leben E 1.363,52 brutto monatlich

b) Dauerbefürsorgte

c) Behinderte mit erhöhter Familienbeihilfe ohne eigenes Einkommen

d) Besondere Härtefälle – auf Ansuchen – mit eingehender Begründung, die Entscheidung 
 erfolgt durch den Sozialausschuss.

Die eingelangten Anträge – als Beilage ist der letzte Pensionsbescheid/Einkommensbe-
scheid beizufügen – werden vom Gemeindeamt geprüft. Als Grundlage dient die Haupt-
wohnsitzmeldung in Leobersdorf. Alle Einkommen der im gemeinsamen Haushalt lebenden 
Personen sind zusammenzuzählen. 

Die Anträge können bis 21. 12. 2018 im Bürgerservice-Büro der Marktgemeinde 
Leobersdorf gestellt werden.

Weihnachtsaktion 
    2018 

GR Bernhard Gmeiner
Obmann des 

Volksschulausschusses

nach persönlicher 
Vereinbarung unter 

Tel. 0650/912 61 13
bernhard.gmeiner@

leobersdorf.at

GR Dietmar Plank
Obmann des 
Prüfungsausschusses

nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
Tel. 0664/168 55 20
dietmar.plank@
leobersdorf.at

Bürgerservice 
der Marktgemeinde

Tel. 02256/623 96

Mo: 7.30-19 Uhr

Di, Mi, Do: 7.30-14 Uhr

Fr: 7.30-12 Uhr

Achten Sie auf den Hinweis

LEO APP
Radiomagazin
Hier können Sie die Radiobeiträge 
zum jeweiligen Thema nachhören.
Internet: Leobersdorf.at/radiomagazin
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L. Wanzenböck GmbH
Decor + Wohnen
Wr. Neustädterstraße
2544 Leobersdorf
Telefon 02256 62879
office@wanzenboeck.at
www.wanzenboeck.at

INDIVIDUELLE BERATUNG UND TIPPS FÜR IHRE 
ABSOLUTE TRAUMKÜCHE BIETET IHNEN DAS TEAM VON  
DECOR + WOHNEN L. WANZENBÖCK, DER SPEZIALIST 
MIT DEM ROTEN DREIECK! 

02_mhk0482_wanzenboeck_INS_91x135mm.indd   1 22.11.18   09:40

Der Triesting Wasserverband wurde im Jahr 1968 gegründet – zu-
nächst bestand er aus sechs Gemeinden. Der erste Obmann war 
der Leobersdorfer Bürgermeister Leopold Schiffer. Heute besteht 
der Verband bereits aus zwölf Gemeinden (das gesamte Triestingtal 
von Altenmarkt bis Tattendorf) – der Verbandssitz ist nach wie vor 
in Leobersdorf beheimatet. Bürgermeister Andreas Ramharter ist seit 
2005 Verbandsobmann, ihm steht Bauamtsleiter Stefan Fischer als 
Geschäftsführer zur Seite.  
„Bei der letzten schweren Hochwasserkatastrophe im Jahr 2002 ist 
in unserem Tal ein Mensch gestorben. Wenn es darum geht, Men-
schenleben zu schützen, sollten wir dazu bereit sein, diesem Ziel alles 
andere unterzuordnen. Mit dieser Motivation haben wir, die Gemein-
den des Tals, die Organisation des Triesting Wasserverbandes in den 
letzten 15 Jahren stark verändert“, beschreibt Bürgermeister Andreas 
Ramharter seine Zielsetzung.
Ein paar Zahlen machen diesen Wandel gut erkennbar: Anfang der 
1990er-Jahre hatte der Verband ein Jahresbudget von ein paar hun-
derttausend Schilling (ca. 30.000 Euro) insgesamt zur Verfügung.  
Heute werden jährlich 100.000 Euro alleine in den Grünschnitt ent-
lang der Triesting investiert. Dazu kommen noch die Errichtungs-
kosten für Hochwasserschutzbauten. Für die bereits bestehenden 

Triesting Wasserverband feiert halbes Jahrhundert
Rückhaltebecken im Triestingtal (Weißenbach, Altenmarkt und zwei 
Becken am Furtherbach) hat der Triesting Wasserverband bereits rund 
11 Millionen Euro aufgebracht. 
In den kommenden Jahren werden allein für das Schutzprojekt in 
Fahrafeld weitere 40 Millionen Euro in die Hand genommen. Hier wird 
im Ortsteil Fahrafeld das mit einem Rückhaltevolumen von 750.000 
Kubikmetern zweitgrößte Rückhaltebecken Niederösterreichs gebaut. 
Mit den Vorarbeiten soll bereits jetzt begonnen werden, der Bau des 
Rückhaltebeckens startet dann so richtig im Sommer 2019.
Auch für Leobersdorf plant der Triesting Wasserverband noch ein  
weiteres, aber deutlich kleineres Becken. Das Becken soll direkt öst-
lich der Autobahn entstehen und ein Rückhaltevolumen von 35.000 
Kubikmetern haben. Derzeit befindet man sich in der Finalisierung der 
Einreichplanung. 
„Ich bin davon überzeugt, dass wir mit den bereits realisierten und 
den aktuellen Projekten im Verband auf dem richtigen Weg sind.  
Seit 2002 gab es – trotz Hochwassersituationen auf der Triesting – 
keine größeren Beschädigungen mehr an Häusern“, führt Bürgermeis-
ter Ramharter aus, „Wir werden alles dafür tun, das Restrisiko, das 
immer bleiben wird, so klein wie möglich zu halten.“
Zum 50 Jahr-Jubiläum hat der Triesting Wasserverband seine Ge-
schichte aufgearbeitet und eine Festbroschüre erstellt. In der Bro-
schüre gibt es neben einem kleinen Ausflug in die Geschichte des 
Verbandes auch zahlreiche Infos über die bereits umgesetzten Rück-
haltebecken, über die Schwierigkeiten bei der Abwicklung solcher 
Projekte und es kommen einige Experten und Betroffene zu Wort. Die 
Broschüre ist im Bürgerservice-Büro der Marktgemeinde erhältlich.

Unser Bürgermeister Andreas Ramharter ist der Obmann des Triesting Wasser-
verbandes. Er setzt sich für einen effizienten Hochwasserschutz ein.

Foto: Christian Husar

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 21.11.18
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Alfred Steinacher neu im Leobersdorfer Gemeinderat
Das Ortsparlament hat einen neuen Gemein-
derat angelobt: Der Leiter der Justizvollzugs-
anstalt in Hirtenberg, Alfred Steinacher, zieht 
für die Bürgerliste Zukunft Leobersdorf neu 
als Mandatar in den Gemeinderat ein. 
Nachdem Martina Herzog aus beruflichen 

Gründen ausschei-
den musste, wird 
Alfred Steinacher im 
Wirtschafts- und Um- 
weltausauschuss, im 
Prüfungsausschuss 
und im Finanz-, Ver- 
waltungs- und Sicher- 
heitsausschuss tätig 
sein.

Der Bagger rollt bereits bei der Autobahnabfahrt Leobersdorf.

Bgm. Andreas Ramharter begrüßte Alfred Steinacher neu im Gemeinderat.

Martina Herzog legte 
aus beruflichen Grün-
den ihr Gemeinderats-
mandat nieder. 

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 17.10.18

Mehr Platz für Auto-Pendler
Die Bauarbeiten für die neue Autobahn-Auf-
fahrt haben bereits begonnen. Für all jene, 
die oft rauf auf die A2 müssen, wird ein neuer 
Pendlerparkplatz errichtet. Dessen Betrieb 
wird mit Unterstützung von Leobersdorf 

möglich, so Bgm. Andreas Ramharter: „Die 
Errichtung erfolgt durch Land und Asfinag, 
die bauliche und betriebliche Erhaltung wird 
unsere Marktgemeinde gemeinsam mit an-
deren Triestingtalgemeinden übernehmen.“ Der Gemeinderat hat die Sanierung der 

Wohnhausanlagen in der Arbeitergasse  
10 – 16 und 18 – 20 einstimmig beschlossen. 
Die Wohnungen werden u.a. wärmege-
dämmt, zum Teil mit Lift und Balkon ver-
sehen und bekommen eine neue Heizung, 
erklärt Bürgermeister Andreas Ramharter: 
„Insgesamt wird die Marktgemeinde über 
vier Millionen Euro in die sehr umfangrei-
che Sanierung investieren. Die Darlehens-
aufnahme und Auftragsvergaben wurden 
bereits beschlossen, damit im Frühjahr 
2019 mit den Arbeiten begonnen werden 
kann.“ 

Arbeitergasse: 
Vier Millionen 

Euro für Sanierung 
 

Brückenläufer halfen – Das Brückenlauf-Team 

und die Damen der Pfadfindergilde Leobersdorf 

übergaben 4.000 Euro, die im Rahmen des 18. 

Leobersdorfer Brückenlaufs gesammelt wurden, 

an den burgenländischen Sterntalerhof. Insge-

samt sind es nun schon mehr als 19.000 Euro, 

die beim Brückenlauf in den letzten fünf Jahren 

für diese Einrichtung für Familien mit schwer-, 

chronisch- und sterbenskranken Kindern ge-

sammelt werden konnten.

Die Sportler können „laufend” spenden, indem 

sie bereits bei der Brückenlauf-Anmeldung einen 

frei wählbaren Unterstützungs-Beitrag einge-

ben. Außerdem geht der Reinerlös der Mehl-

speis-Hütte der Pfadfindergilde an den Stern- 

talerhof.

8
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Leobersdorf steht Modell für digitale Zukunft in Gemeinden
Über Radio, am Handy, via WhatsApp oder 
am Info-Bildschirm: Wie die Gemeinde Le-
obersdorf mit ihren Bürgern spricht, weckt 
österreichweit großes Interesse. Nun war 
Leobersdorf bei einem Kongress im oberös-
terreichischen Linz vor mehr als 150 Bür-
germeistern und Gemeindeverantwortlichen 
eingeladen. „Digitalisierung als Chance für 
den ländlichen Raum“ war das Kongressthe-
ma dort. Johann Lefender, Leiter der gastge-
benden Zukunftsakademie OÖ: „Unter 100 
Beispielen aus Österreich und dem Ausland 
ist uns Leobersdorf gleich aufgefallen, weil 
hier in einer unglaublichen Breite und Tie-
fe das Thema Bürgerkommunikation ange-
gangen wurde.“ Und deshalb wurde auch 
Leobersdorfs Vizebgm. Harald Sorger zur 
Präsentation inmitten der oberösterreichi-
schen Landeshauptstadt eingeladen: „Dass 
der Bürger über aktuelle Themen im Rathaus 
und das gegenwärtige Geschehen in seiner 

Gemeinde gut informiert ist, wird immer 
wichtiger. Infos zu Baustellen, Stellenaus-
schreibungen, die Gemeinderats-Beschlüsse 
oder kommende Veranstaltungen etwa als 
Nachricht in die Hosentasche zu schicken, 
das machen noch sehr wenige Gemeinden. 
Es ist natürlich schon eine große Ehre, hier 
Modell stehen zu dürfen.“ 
Neben der öffentlichen Hand interessiert sich 
auch die Privatwirtschaft für Leobersdorf. 
So hat u.a. auch Österreichs Top 5-PR-Agen-
tur „Skills“ Leobersdorfs Vizebürgermeister 
ebenfalls zu ihren Mitarbeitern nach Wien 
eingeladen. Skills-Geschäftsführer Jörg Woll- 
mann: „Leobersdorf zeigt ein sehr positi-
ves Beispiel von direkter und bürgernaher 
Kommunikation.“ Wenn Sie Ihren Kopfhörer 
oder Ihr Handy ebenfalls an Leobersdorfs 
Nachrichtencenter anschließen möchten: 
Leobersdorf.at/Radiomagazin oder Leobers-
dorf.at/Whatsapp sind die Links dazu.

Vizebürgermeister Harald Sorger referierte in Linz 
über die Verwendung von WhatsApp & Co. in Leo- 
bersdorf.

Zehn Prozent höherer Heizkostenzuschuss
Einstimmig beschlossen wurden bei der  
Gemeinderatssitzung im Oktober die Aus-
gabe von Weihnachtseinkaufs-Gutschei-
nen und ein 2018 um zehn Prozent erhöh-
ter Kostenzuschuss beim Heizen (siehe 
Bericht S. 6). Bürgermeister Andreas Ram-
harter: „Wir wollen als Marktgemeinde  

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 31.10.18

Erholung für Kinder gespendet
Mit der Aktion „Ein Stück Ferien“ der Bezirks-
hauptmannschaft werden Kinder in schwieri-
gen Lebenssituationen von der BH Baden in 
herausfordernden Zeiten begleitet. Auch die 
Marktgemeinde steuerte hier 700 Euro bei und 

ermöglichte so sozial bedürftigen Kindern aus 
dem Bezirk einen 14-tägigen Ferienaufent-
halt in Österreich. Bgm. Andreas Ramharter 
übergab den Leobersdorfer Beitrag an Ba-
dens Bezirkshauptfrau Verena Sonnleitner.

Badens Bezirkshauptrau Verena Sonnleitner bedankte sich bei Bürgermeister Andreas Ramharter für  
die Unterstützung.

damit all jenen Leobersdorferinnen und  
Leobersdorfern ein schönes Weihnachts-
fest ermöglichen und Unterstützung beim 
Heizen geben, die es aufgrund ihres Ein-
kommens oder sozialer Bedürftigkeit ohne- 
hin nicht einfach haben.“ Der Zuschuss kann 
im Bürgerservice-Büro beantragt werden.

Weihnachtlich glänzen seit heuer die En-
zesfelderstraße, die Südbahnstraße und 
die Badener Straße, und das sogar energie-
effizient: Nach 30 Jahren hat die Marktge-
meinde eine neue Weihnachtsbeleuchtung 
angeschafft, die ausschließlich aus ener-
gieeffizienten LED-Lampen besteht. Mit 
der Erneuerung der Straßenzüge wird suk-
zessive die neue Deko installiert, spätes-
tens 2020 wird dann ganz Leobersdorf in 
einem einheitlichen Weihnachtsschmuck 
erstrahlen. Umweltausschuss-Obmann GR 
Gerhard Stampf: „Die neue Beleuchtung 
spart nicht nur Energie, sie hat auch bei 
ausgeschalteten Lichtern eine dezente 
Tagwirkung und kann viel einfacher als die 
alte Beleuchtung montiert werden.“

Neue 
energieeffiziente 

Weihnachts-
beleuchtung

9
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Badens Bezirkshauptfrau Verena Sonnleitner und Bgm. Andreas Ramharter gratulierten Rudolf 
und Edith Zagler zu 70 Jahren Ehe.

70 Jahre 
verheiratet

AUS DER GEMEINDE

Nachgefragt!
Das liegt daran, dass Abfall verbrannt wird. Wer Abfall verbrennt, ruiniert nicht nur die eigene Heizanlage und muss mit hohen Sanie-
rungskosten rechnen. Er vergiftet außerdem Luft und Boden mit gefährlichen Substanzen wie Salzsäuregasen, Formaldehyd, krebserre-
genden Dioxinen und Feinstaub. Die Giftstoffe werden nicht nur eingeatmet, sondern können über den Garten auch in den Nahrungs-
kreislauf gelangen. Wichtig: „Altholz“ ist meist behandelt, beschichtet oder verunreinigt und damit Abfall. Auch das Verbrennen von 
Kartonagen, Holzsteigen, Plastik und bedrucktem Papier setzt Giftstoffe frei und ist strafbar. Die Marktgemeinde ersucht beim Heizen 
um Rücksichtnahme auf Nachbarschaft und Umwelt.

Auch Fragen an Leo? Einfach per Email: amtsblatt@leobersdorf.at – Kennwort „Leo Fragezeichen“

Wieso kommt es in der kühlen Jahreszeit 
so oft zu punktueller, starker 
Rauchentwicklung im Ortsgebiet?

92 Jahre sind Edith und Rudolf Zagler mitt-
lerweile beide alt – unglaubliche 70 Jahre 
davon haben sie zusammen als Ehepaar ver-
bracht. Nun feierten sie ihre Gnadenhochzeit. 
Unter den ersten Gratulanten waren Bürger-
meister Andreas Ramharter und Bezirkshaupt-
frau Verena Sonnleitner. Vom Bürgermeister 
gab es für die beiden Ehe-Jubilare einen Krug 
mit original Leobersdorfer Blaumalerei, dazu 
Leobersdorf-Gutscheine und ein Aquarell von 
Künstlerin Birgit Risavy. Die Bezirkshauptfrau 
überreichte zur Gnadenhochzeit neben einer 
Urkunde als Ehrengeschenk des Landes auch 
einen kleinen Goldbarren. 
Ursprünglich in einer Jugendvereinigung 
im 2. Weltkrieg kennengelernt, gaben sich 
die handball-begeisterten Edith und Rudolf 
Zagler im Nachkriegsjahr 1948 das Ja-Wort. 
Obwohl das Geld in der schwierigen Nach-
kriegszeit sehr knapp war, wollte das junge 
Paar damals dennoch nicht auf eine große 
Feier mit Freunden und Bekannten verzich-
ten. Rudolf Zagler erinnert sich: „Wir haben 

einfach bei uns zuhaus‘ gefeiert.“ Statt ins 
Wirtshaus ging es für die ganze Festgesell-
schaft nach der Kirche also ins eigene Haus 
– das war natürlich rappelvoll. Bürgermeister 
Andreas Ramharter feierte mit dem Leobers-

dorfer Rekord-Ehepaar und scherzte: „Schön 
langsam gehen uns für euch beide die Eh-
rungsgeschenke aus, aber zur Juwelenhoch-
zeit lassen wir uns für euch auch noch was 
einfallen.“

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 24.10.18
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PROMI-FOTO

Das lässt das Tennis-Herz höher schlagen: Tennisfan Wolfgang Dupal 
traf beim diesjährigen ATP 500 Tennisturnier in der Wiener Stadt- 
halle auf Günther Bresnik, den Trainer von Dominic Thiem. 

Jeder von uns kennt sie – die Promi nenten aus Film, Funk und Zeitung. Und viele 
unter uns sind auch schon dem einen oder anderen persönlich übern Weg gelaufen. 
Haben Sie noch ein Foto davon – mit Ihnen und dem „Star“ darauf ? Dann schicken 
Sie uns doch einen Abzug! Schreiben Sie uns bitte auch kurz, wie sich die Bege benheit 
zugetragen hat. Wir freuen uns darauf, Ihr Bild zu veröffentlichen.

Bildzuschriften bitte ans Gemeindeamt oder an 
amtsblatt@leobersdorf.at schicken.

? ? ? Wer kennt wen ? ? ?

Unser  „Wer kennt wen-Bild?” stammt dieses Mal von der Weihnachts- 
feier der Fußball-Schiedsrichtergrupe Baden, die im Jahr 1974 in 
Leobersdorf stattfand.
 Erkennen Sie die Personen auf dem Foto wieder? Unter allen, die bis 21. 12. 2018 
unter der Telefonnummer 02256/623 96 anrufen und die richtige Lösung 
wissen, wird ein Essen für  2 Personen in einem Leobersdorfer Lokal verlost. 
Auf dem Foto in unserer letzten Ausgabe war der ehemalige Leobersdorfer 
Kaplan Pater Alfred Blöth zu erkennen. Er ist heuer 86 Jahre alt und lebt in 
Neuburg/Donau in Bayern – er ist noch immer als Priester tätig.
Der Gewinner ist Karl Augusta aus Leobersdorf.

Gemeinde- und Postbedienstete sind aus Gründen der Fairness von der Teilnahme am 
Gewinnspiel ausgeschlossen!

LOKALES

Wieso kommt es in der kühlen Jahreszeit 
so oft zu punktueller, starker 
Rauchentwicklung im Ortsgebiet?
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Gipfeltreffen der  Leobersdorfer Vereine
Vom Hundeverein über den Chor bis zum 
Tennisclub: der Sitzungssaal im Leobersdor-
fer Gemeindeamt war bis zum letzten Platz 
gefüllt. Zur großen Vereinsobleute-Konferenz 
von der Marktgemeinde eingeladen waren 
alle Obfrauen und Obmänner der 50 Leobers-
dorfer Vereine. Um einerseits Danke zu sagen 
– und andererseits nach dem Wohlbefinden 
zu fragen, erklärt Vizebürgermeister und Ver-
einsreferent Harald Sorger: „Zumindest ein-
mal im Jahr wollen wir explizit nachfragen, 
wie’s den Vereinen bei uns geht, wo vielleicht 
der Schuh drückt und was die aktuellen The-
men oder Problemstellungen sind. Aber auch 
welche Projekte und Veranstaltungen im 
kommenden Jahr anstehen. Die jährliche Ob-
leutekonferenz ist dazu unser Ohr, mit dem 
wir in die Leobersdorfer Vereinslandschaft 
hineinhorchen!“ Rund drei Dutzend Vereine 
waren diesmal persönlich im Rathaus vertreten.
Die jährliche Vereinsobleute-Konferenz der 
Marktgemeinde dient auch der Abstimmung 
der Vereine untereinander – um etwa paral-
lel angesetzte Veranstaltungen möglichst zu 
vermeiden. Denn bei 50 Vereinsorganisatio-
nen und rund 30 jährlichen Events der Markt-
gemeinde können die Termine für Veranstal-
tungen in Leobersdorf schon einigermaßen 

GfGR Ingrid Rothensteiner führte eine Delegation aus Ober-Grafendorf durchs 
Leobersdorfer Ortszentrum.

Unser Behandlungs spektrum 

•  Verdauungstrakt (vor allem Magen-Darm-Trakt)
•  Gallensystem (z.B. Gallensteine)
•  Bauchwand (z.B. Leisten- und Narbenbrüche)
•  Tumor-Vor- und Nachsorge
•  Venen (z.B. Krampfadern)
•  Hämorrhoiden
•  Endoskopie (Magen-, Darm- und Gallengangspiegelung) 
 u.v.m.

Termine nach telefonischer Vereinbarung – auch abends 
und am Wochenende – unter 0677 / 627 654 55.

Hauptstraße 43, 2603 Felixdorf • Tel. 0677 / 627 654 55
www.st-chirurgie.at • www.med-ordi.at

Dr. Nancy Toro-Bauer

Dr. Christiane Scheidl

Praxiseröffnung

knapp werden, weiß Kulturreferent Harald 
Sorger: „Durchs Reden kommen d‘Leut zamm 
und daher macht so eine gemeinsame Ele-
fantensitzung der Obleute schon sehr viel 
Sinn. Im Übrigen möchten wir dabei auch 
immer wieder die vielen kostenlosen Ser-
vices der Gemeinde für Vereine in Erinnerung 
rufen, wie z.B. die Bewerbung von Vereins- 

Leo-Zentrum als Vorbild für 
Pielachtal-Gemeinde

Das Leobersdorfer Beispiel eines „Shared Space“ mit einer Begeg-
nungszone im Zentrum hat sich eine Delegation aus Ober-Grafendorf 
angesehen. Leobersdorfs geschäftsführende Gemeinderätin Ingrid Ro-
thensteiner führte die Gemeindevertreter aus dem Pielachtal durch 
die barrierefreie Hauptstraße und über den Rathausplatz. Ober-Gra-
fendorf plant die Neugestaltung seines Hauptplatzes und war vom 
Vorbild des Leobersdorfer Rathausplatzes begeistert.

events per Postwurf oder in den Gemeinde-
schaukästen – oder auch die Verbreitung von 
Vereins-News an die Medien, im Amtsblatt 
oder Radio.“ Viele Termine der Leobersdorfer 
Vereine und auch alle Vereinsadressen finden 
sich im Leobersdorfer Servicebuch (kostenlos 
im Rathaus erhältlich) und auf der Homepage 
der Marktgemeinde: www.leobersdorf.at

Die Marktgemeinde Leobersdorf lud all ihre Vereinsobleute zum jährlichen Abstimmungstreffen ins Rathaus. 

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 10.10.18
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José Feliciano-Promenade – so heißt der grüne Uferweg zum Gene-
rationenpark zwischen Untere Setz-Steg und Pröll-Steg seit kurzem 
ganz offiziell. Die feierliche Taufe wurde in Würdigung der langjäh-
rigen Verdienste des Weltstars und Wahl-Leobersdorfers in und 
für Leobersdorf vorgenommen. Bürgermeister Andreas Ramharter:  
„Diese Ehrung wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen und 
erfolgt aufgrund José Felicianos großartigen Engagements in und für 
Leobersdorf – und für Menschen, die es wirklich brauchen können.“ 
Seit 2015 hat der in Puerto Rico geborene Musiker einen Meldezettel 
und ein Haus in Leobersdorf. Feliciano spielte seitdem bereits mehre-
re Benefiz-Konzerte für verschiedene Leobersdorfer Einrichtungen. So 
gab der „Feliz Navidad“-Sänger im Dezember 2016 in der Pfarrkirche 
Leobersdorf ein Unplugged-Konzert für die Renovierung des Kirchen-
hauses. Auch trommelte Feliciano in den Sommern 2016 und 2017 
zahlreiche Künstlerkollegen zu Benefizfestivals für Leobersdorfs 
Therapiehof Regenbogental zusammen. Nach den Konzerten konn-
ten von José Feliciano und seinem Manager Helmut Schärf mehrere 
zehntausend Euro übergeben werden. Und auch das heuer organisier-
te Charityfestival, das im Herbst am Rathausplatz stattfand, soll dem 
Verein Regenbogental (www.regenbogental.at) Geld für eine neue 
Therapie-Reithalle bringen. Dessen Obfrau Margarethe Weiss-Beck 
dankte dafür ihrem Patron „Don José“ mit einem Hufeisen für Ge-
sundheit, Glück und ein langes Leben. Nach der Segnung durch Pater 
Adalbero wurde schließlich das steinerne Feliciano-Denkmal enthüllt. 
Bürgermeister Ramharter: „Bei diesem Stein aus der Wachau mit Josés 
Stern vom Walk of Fame in Hollywood soll die José Feliciano-Prome-
nade künftig beginnen. Ideen für die Gestaltung gibt es bereits: Mit 
vielfältiger Bepflanzung und Verweil-Inseln soll die Promenade zum 

Promenade für José Feliciano
ganzheitlichen Sinneserlebnis für Spaziergänger werden.“ Tief gerührt 
zeigte sich der geehrte 9-fache Grammy-Preisträger: „Ich freue mich, 
dass ich etwas für die Kinder in Leobersdorf tun konnte. Ich bin über-
wältigt, dass ich als Amerikaner hier so sehr geehrt worden bin. Ich 
hoffe, dass alle, die zur Promenade herkommen, hier schön ausspan-
nen können und Spaß haben werden.“ Gefördert wird das Projekt von 
der NÖ Stadterneuerung.

Bürgermeister Andreas Ramharter und José Feliciano freuen sich über die frisch 
getaufte Promenade.

Wer in Leobersdorf an Fahrrad, Fitnessbekleidung oder Sportgeräte 
denkt, kommt an Bobby’s Sportshop nicht vorbei. Der kompetente 
Fachhändler im Bloomfield ist allerdings nicht nur ein Sportexperte, 
er hat auch eine karitative Ader: Sponsert er doch jedes Jahr beim 
Leobersdorfer Brückenlauf die Startersackerl und organisiert seit 
nunmehr zehn Jahren den Rote-Nasen-Lauf in Leobersdorf. Dabei 
wird für jede gelaufene Runde Geld für die Clown-Doktoren gesam-
melt. Für dieses Engagement wurde Bobby Agboatwala nun von 
Bürgermeister Andreas Ramharter mit einer Urkunde geehrt.

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 03.10.18

Fotocredit: Nesvadba
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Unsere Marktgemeinde hat den European 
Energy Award in Silber für ihr langjähriges 
und konsequentes Engagement im Klima-
schutz erhalten. Viel Arbeit wurde hierfür im 
e5-Team der Gemeinde geleistet, wo Gemein-
deräte, Rathausmitarbeiter und Leobersdor-
fer Bürger nach Wegen suchen, den Ort noch 
effizienter im Umgang mit Energie zu ma-
chen. In der Begründung zur Verleihung des 
Silber-Awards erklärte e5-Betreuerin Monika 
Panek: „Leobersdorf hat im Ortszentrum die 
erste große Begegnungszone Niederöster-
reichs geschaffen. Die Straßenbeleuchtung 
wurde zu 100 Prozent auf LED umgestellt. Ein 
Pedibus bringt die Kinder sicher zur Schule… 
Das alles ist nur ein Auszug aus den Aktivitä-
ten der Gemeinde.“ Auch das örtliche Radwe-
genetz ist mittlerweile flächendeckend über 
das gesamte Gemeindegebiet ausgebaut. 
Zwei Biomasse-Nahwärmewerke versorgen 
einen Teil des Gemeindegebiets mit Biowär-
me aus Hackschnitzel. Eine große Photovol- 
taik-Initiative erzeugt in Leobersdorf knapp 
ein Megawatt an umweltfreundlichem Son-
nenstrom. Mit alldem habe Leobersdorf be-
reits einen Umsetzungsgrad von 57 Prozent 
erreicht, was Bürgermeister Andreas Ramhar-
ter freut: „Diese europäische Auszeichnung 
wird nur verliehen, wenn eine Gemeinde 

Leobersdorfs Energie- und Umweltpolitik versilbert sich

Jetzt Probefahrt vereinbaren!

Autohaus Schmuck, Inh. J. Kaurinski
Marktplatz 4, 2544 Leobersdorf

02256/62266
www.renault-schmuck.at

Facebook: @AutohausSchmuck

Die Marktgemeinde Leobersdorf freut sich über den European Energy Award in Silber. Im Bild (v.l.): Christian 
Husar, Geschäftsführer Herbert Greisberger (Energie- und Umweltagentur NÖ), Bettina Bergauer (BMNT), 
Vzbgm. Harald Sorger, GR Gerhard Stampf, GR Dieter Kornfeld, Bauamtsleiter Stefan Fischer, Werner Heiden, 
GR Jarko Ribarski und Helmut Strasser (Präsident des EEA). 

LEOBERSDORF APP
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mehr als 50 Prozent aller möglichen Maß-
nahmen zur Steigerung der Energieeffizienz, 
zur Versorgung mit erneuerbaren Energien 
und zum Klimaschutz umgesetzt hat. Wir 
haben das geschafft und sind mit unserem 

engagierten Team rund um Umweltgemein-
derat Gerhard Stampf auch weiterhin auf ei-
nem sehr guten Weg!“ Im Bezirk Baden trägt 
neben Leobersdorf nur Oberwaltersdorf eine 
European Energy Award-Auszeichnung.

. . .  dann sind Sie vielleicht in einer der 
fremdsprachigen Messen gelandet, die ab 
sofort von der katholischen Pfarre Leobers- 
dorf angeboten werden. „Menschen finden in 
ihrer Muttersprache die Messe am schönsten, 
weil ihnen die Worte vertraut sind. Und da wir 
mit Pater Thobias nun einen englischsprech- 
enden Pfarrer haben, möchten wir dies gerne 
 

Wenn der Pfarrer Englisch spricht …

Runder Geburtstag – Er ist nicht nur mit 
seiner Grafik-Firma „Rolimat Grafik” in Le-
obersdorf bekannt, er sorgt auch dafür, dass 
Sie diese Zeilen in einem gefälligen und 
schönen Layout lesen können: Die Rede ist 
vom langjährigen Leobersdorfer Gemein-
derat Roland Herzog. Anlässlich des 60. Ge-
burtstages des Amtsblatt-Layouters gratu- 
lierte Bürgermeister Andreas Ramharter 
dem Jubilar auf das Herzlichste.

einmal im Monat anbieten“, so Pfarrsekretärin 
Jutta Wüst. Eingeladen sind alle Interes- 
sierten, auch mit deutscher Muttersprache. 
Gesungen werden englische Lieder und zur 
besseren Orientierung werden Folder mit 
dem Messtext in Englisch und Deutsch auf- 
gelegt. Der nächste Mess-Termin ist Freitag, 
der 14. Dezember. 
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Jausen-Weckerl, 
Wraps, Pausenbrote, 
Wurstsemmeln.

Frühstücks-Zustellservice:
Mo – Sa: 5.45 – 7.30 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo – Fr: 5.30 – 10.00 Uhr
Sa: 6.00 – 11 Uhr

Tel: 02252 / 75 318 | Fax:  700 322
GRENZGASSE 13, 2542 KO� INGBRUNN
office@koarlbrot.at
www.koarlbrot.at

Nicht nur für unsere 
 Jüngsten ;)
täglich frisch,von Hand zubereitet, 
 mit Liebe gebacken

ò

ò

Topothekar arbeitet an neuem Leobersdorf-Buch

Der erste Bauabschnitt der Erneuerung 
der Südbahnstraße ist fertiggestellt. Die 
Durchfahrt ist nunmehr wieder in beide 
Richtungen möglich. 
Bis zum Kindergarten präsentiert sich die 
Südbahnstraße mit Schrägparkern, einem 
verbreiterten Radweg und – endich wieder 
– Gehsteigen ohne durchbrechende Wur-
zeln als Stolperfallen. 
Im Frühjahr werden die Arbeiten fortge-
setzt werden. Gefördert wird das Projekt 
von der NÖ Stadterneuerung.

 

Südbahnstraße 
wieder befahrbar

Ein neues Leobersdorf-Buch ist in Arbeit. Topothekar Peter 
Selb, der Autor der 2009 erschienenen Ortschronik „Leobers-
dorf – ein Ort im Wandel der Zeit“, arbeitet bereits parallel  
zu www.leobersdorf.topothek.at an diesem neuen Werk, das 
quasi ein Ergänzungsband wird.
Peter Selb: „Im neuen Buch soll nicht wiedergekaut werden, 
was sowieso schon 2009 geschrieben wurde, sondern ich wer-
de stark auf Menschen eingehen, denn die Bürgerinnen und 
Bürger sind es ja, die den Charakter einer Gemeinde geschaf-
fen haben, ihn ausmachen und dazu will ich das Bildmaterial 

(rund 6.700 Einträge), 
das sich auf www.le-
obersdorf.topothek.at 
angesammelt hat, voll 
nutzen.“
Es werden auch andere Themen dabei sein, wie eine 
Bildgeschichte zum Thema Bau der Bürgerschule anno 
1912, da es dazu sensationelle Originalfotos aus der 
Sammlung Gerhard Vorauer gibt. Es wird eine Auswahl 
an Ansichtskarten von Leobersdorf und auch vom 
Heilsamen Brunnen dabei sein und Bilder auch das 
moderne Leobersdorf zeigen, wie es in den vergange-
nen zwei Jahrzehnten entstanden ist.
„Wer noch topothek-taugliches Material hat und es 
in die Topothek einbringen will, hat auch Chancen 
(keine Garantie), mit einem Teil davon auf gedruck-
ten Seiten präsent zu sein. Daher hier wieder die 
Einladung, etwas zur Topothek beizutragen: Bilder, 
Dokumente, Urkunden, auch Sachen zum Fotogra-

Peter Selb arbeitet an seinem 
zweiten Leobersdorf-Buch.

fieren. Es muss nur mit Leobersdorf zu tun 
haben. Die Sachen werden digitalisiert und 
ihrem Eigentümer prompt retourniert“, so  
Peter Selb. 
Der Topothekar steht unter der Telefon-
nummer 0676/631 28 29 oder per E-Mail 
p.selb@aon.at gerne für Ihre Fragen zur 
Verfügung!

Das Cover der 2009 erschienenen Chronik  
„Leobersdorf – ein Ort im Wandel der Zeit“.
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UNSERE JUBILARE

.... Franz und Helga Kral zur Goldenen Hochzeit .... Erwin und Doris Plam zur Goldenen Hochzeit

        Wir
gratulieren herzlich....

LOKALES
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....Arsen und Dali Bakaschwilli zur goldenen Hochzeit ....Wolfgang und Elfriede Mayer zur Goldenen Hochzeit

.... Ferdinand und Helga Eichberger zur goldenen Hochzeit

.... Luca Stankovic zum 80. Geburtstag

....Georg König zum 90. Geburtstag

.... Johann Freyler zum 80. Geburtstag

UNSERE JUBILAREUNSERE JUBILARE
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WAS IST LOS (Auszug aus dem Veranstaltungskalender 2018) TODESFÄLLE

04.09.2018 Thele Carolus (90)

08.09.2018 Blühberger Edith (67)

12.09.2018 Fleischmann Margareta (99)

13.09.2018 Koizar Heinz (78)

18.09.2018 Mayer Erich (69)

20.09.2018 Pumhösl Reinhard (92)

27.09.2018 Ullreich Andreas (51)

28.09.2018 Ramharter Gertraude (77)

18.09.2018 Vas Christine (92)

28.10.2018 Vogel Günter (63)

29.10.2018 Laber Seraphin (82)

07.11.2018 Mayer Ingeborg (83)

BALLKALENDER 2019
14. Jänner – Pfarrball, Pfarrsaal
26. Jänner – Pfadfinderball, eventCenter
22. Februar – Hausball im Leovital
03. März – Kindermaskenball, Volksheim
23. März – Feuerwehrball, eventCenter
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GEBURTEN EHRUNGEN

ÄRZTEDIENSTE

Dezember 2018:
15./16. Dr. Ljiljana Durovic  Hirtenberg  02256/815 05
22./23. Dr. Zinnbauer Susanne  Enzesfeld   02256/821 88
29./24. Dr. Zsacsek Hildegard  Enzesfeld   02256/829999
10./25. Dr. Zak Anna   Kottingbrunn  02252/709 99
10./26. Dr. Slezak Richard   Kottingbrunn  02252/761 03
29./30. Dr. Resinger Christoph  Hirtenberg  02256/811 41
10./31. Dr. Klinger Erich   Leobersdorf  02256/641 11

Jänner 2019:

27./01. Dr. Unger Wolfgang  Leobersdorf  02256/623 88
05./06. Nachfolge Dr. Schadauer Wolfgang Kottingbrunn  02252/761 05
12./13. Dr. Ljiljana Durovic  Hirtenberg  02256/815 05
19./20. Dr. Zsacsek Hildegard  Enzesfeld   02256/829999
26./27. Nachfolge Dr. Schadauer Wolfgang Kottingbrunn  02252/761 05

Februar 2019:
02./03. Dr. Zak Anna   Kottingbrunn  02252/709 99
09./10. Dr. Slezak Richard   Kottingbrunn  02252/761 03
16./17. Dr. Resinger Christoph  Hirtenberg  02256/811 41
23./24. Dr. Klinger Erich   Leobersdorf  02256/641 11

März 2019:
02./03. Dr. Unger Wolfgang  Leobersdorf  02256/623 88
09./10. Dr. Zinnbauer Susanne  Enzesfeld   02256/821 88
16./17. Dr. Ljiljana Durovic  Hirtenberg  02256/815 05
23./24. Nachfolge Dr. Schadauer Wolfgang Kottingbrunn  02252/761 05
30./31. Dr. Zsacsek Hildegard  Enzesfeld   02256/829999
Hinweis: Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 7.00 Uhr und 
19.00 Uhr. Die Nachtdienste (19.00 bis 7.00 Uhr) werden in ganz Niederösterreich von Notruf NÖ (Rufnummer 141) erbracht.

100 Jahre:
SINGER Viktoria

90 Jahre:
HOFMANN Herta
KÖNIG Georg

80 Jahre:
STANKOVIC Luca
NIKOLOFF Angel
WEISSBÖCK Erika 
FRYLER Johann

Goldene Hochzeit:
BAKASCHWILI Dali und Arsen
PLAM Doris und Erwin
EICHBERGER Helga und Ferdinand

Gnaden Hochzeit:
ZAGLER Edith und Rudolf

TODESFÄLLE

Bestattung KILLIAN GmbH
2544 Leobersdorf, Dornauer Str. 1A
Telefon 02256/62205
bestattung.killian@aon.at
www.bestattung-killian.at

Im Trauerfall sind wir Tag und Nacht 
telefonisch erreichbar!

Koberger Michael & Ernst Katharina

Wallnger Herbert & Polak Nicole

Wittmann Klaus-Dieter & Artmäuer Irene

Lan Jianfeng & Stanic Kangfang

Melichar Stefan & Beck Susanne

Dipl. Ing.Struska Heinz & Mag. Lehner Danja

Steinmayer Thomas & Zemanek Margit

Schirk Markus & Strebinger Sandra

Burggraf Gerald & Unterrain Sabrina 

Bundschuh Hans & Wittmann Kerstin

Skobek Franz & Rother Karin

Daum Gerhard & Malischek Martina

Lindenberg Michael & Birner Michaela

Riedl Johann & Navrkal Helga 

Haas Sascha & Petraovic Elena 

Merai Ramzi & Masca Natalia

Wallner Martin-Albrecht & Barna Michaela

Kautsky Markus & Dörr Christina

Lindner Patrik & Fichtinger Cornelia

Mag. Hutterer Klaus & Kravagna Sabine

Klügl Michael & Kontsinas Jasmin

Auinger Simeon & Rohrhofer Claudia

Gökce Üzeyir & Aydemir Melike

Grgic Davor & Cetina-Dadic Diana

Gremmel Martin & Piel Doris 

Bozkurt Can & Kartal Cigdem

Osman Mario & Wegschaider Christine

Schmidt Heinrich & Striberny Monika

Oblak Martin & Süssenbach Sophie

Kolar Harald & Lozhko Iryna

Mayerhofer Melanie & Marincic Bela 

Behz Alexander & Kontarova Judita

HOCHZEITEN

22.09.2018 STEINER Johanna, Marktplatz

25.09.2018 HOFMANN Vincent,
 Wr. Neustädter Straße

27.09.2018 EVANS Anna Celia,
 Hauptstraße

06.10.2018 POLAT Adem Aras, 
 Heugasse

07.10.2018 LAFFER Louis, Feldgasse

08.10.2018 SERDAR Meryem Duru,
 Umlauffgasse

10.10.2018 WOLFSBAUER Jenny,
 Franz Maier-Gasse

13.10.2018 HERZOG Anna,
 Anton Bruckner-Gasse

herzlich für die Unter stützung und 
für die Bereit stellung von Fotos.

Wir danken der 
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BLAULICHT

Unterstützung ist beim Roten Kreuz immer 
willkommen.

Team Österreich und das Rote Kreuz Triestingtal suchen dich
 als ehrenamtliche Mitarbeiterin oder Mitarbeiter!

... bei unserer Team 
 Österreich Tafel:

	 Für das Einholen von Lebensmitteln von den 
 Supermärkten im Triestingtal und der  
 Wiener Tafel am Großgrünmarkt.   
 Arbeitszeit: Freitag 10 – 15 Uhr und/oder  
 Samstag 15 – 19 Uhr

	 Für das Aufbereiten der gespendeten  
 Waren bei der Ausgabestelle Berndorf.
  Arbeitszeit: Samstag 16 – 19 Uhr

	 Für die Lebensmittelausgabe an die Bezugs- 
 berechtigten.  
 Arbeitszeit: Samstag 18 – 22 Uhr

Schnupperdienste sind immer möglich. 
Infos unter 059144/52400.

...für unsere 
Sozialbegleitung

Unter dem Motto „Hilfe zur Selbsthilfe“ wur-
de in Berndorf eine Kontaktstelle für Men-
schen in sozialen Notlagen aus dem politi-
schen Bezirk Baden eingerichtet. 
Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen der 
RK-Sozialbegleitung unterstützen mit Infor-
mationen über bestehende Hilfsangebote 
und durch Begleitung von Klientinnen zu  
Behörden, Beratungsstellen oder anderen  
Hilfseinrichtungen, soweit diese sich selbst 
alleine nicht mehr zutrauen und dies ge-
wünscht ist. Die Kontaktstelle wird aus-
schließlich von ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen des Roten Kreuzes betreut. 

Die Sicherung der Rettungs- und Kranken-
transporte ist der Marktgemeinde Leobers-
dorf ein großes Anliegen, weshalb jüngst 
beschlossen wurde, den sogenannten Ret-
tungsdienstbeitrag um mehr als 100 Pro-
zent zu erhöhen. 
Waren es bis jetzt 4,– Euro pro Kopf, sind 
es ab sofort 9,– und damit 45.000 Euro  
pro Jahr, die an das Rote Kreuz und den 

Arbeitersamariterbund ausgeschüttet werden. 
Für Dienststellenleiter Peter Neufeld Grund 
zur Freude: „Nur die wenigsten wissen, dass 
der Rettungsdienst zu 2/3 aus anderen Leis-
tungsbereichen finanziert werden muss, wes-
halb wir uns ganz herzlich bei der Gemeinde 
für die Erhöhung des Beitrages bedanken“.  
 

Für die Kontaktstelle solltest du soziale Kom-
petenz sowie eine gefestigte Persönlichkeit 
mitbringen. 
Infos unter 059144/52400  

Mehr Unterstützung für das Rote Kreuz 
und Arbeitersamariterbund 

Sie benötigen 
selbst Hilfe?

Die Kontaktstelle für soziale Not- 
lagen erreichen Sie jeden Dienstag  
von 18 – 20 Uhr persönlich bei der 
Team Österreich Tafel Berndorf (Ein-
gang Neugasse 11). 
Telefonisch unter der Nummer: 
059144 – 8280 + Postleitzahl. 
Email: sozialinfo.bs@n.roteskreuz.at

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 07.11.18
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Frisches Brot und 
Gebäck gibt es seit 
kurzem in der neu-
en Bäckerei Gazi am 
Hauptschulplatz 2. 
Bäckereichef Gar-
mend Hodaj freut 
sich, die Kunden 
Montag bis Sams-
tag von 6 bis 22 
Uhr und Sonntag 
von 8 bis 21 Uhr 
mit einer großen 
Auswahl an köstli-

chen Backwaren verwöhnen zu dürfen. „Wir backen ganztägig nach, damit wir stets frisches 
Gebäck anbieten können.“ Leckere Mehlspeisen mit Kaffee oder Snacks wie gefüllte Bureks 
oder Pizzaschnitten können an gemütlichen Tischen gleich vor Ort genossen werden. Gan-
ze Pizzen gibt es ofenheiß zur Abholung nach telefonischer Vorbestellung. Auch Frühstück 
wird täglich angeboten. Leobersdorfs Wirtschaftsausschussobmann GR Gerhard Stampf und 
Vizebgm. Harald Sorger hießen das junge Betreiber-Paar Harie und Gazmend Hodaj im Ortszen-
trum von Leobersdorf herzlich willkommen.

WIRTSCHAFT

Profi für Bärte. Ein neuer Barbier erwartet im 
„Men‘s World Herrensalon“ am Rathausplatz 
seine männlichen Kunden mit und ohne Bart. 
Der Herrenfriseur Nedcip Polat hat Dienstag 
bis Freitag von 9 bis 19 Uhr sowie am Sams-
tag von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Begrüßt wurde 
der neue Barbier in Leobersdorf von Vizebür-
germeister Harald Sorger und Wirtschaftsaus-
schussobmann Gerhard Stampf. 

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 26.09.18

Neues Repair-Cafe in Leobersdorf
Kaputte Computer, alte Fahrräder, defekte Küchengeräte – Viele Dinge, die in den Müll wan-
dern, könnten eigentlich repariert werden, vorausgesetzt, man weiß wie. Ab Dezember lädt der 
Verein usrspace zum Repair-Cafe in die Vereinsräumlichkeiten in der Mühlgasse 8. Im Rahmen 
dieser offenen Veranstaltung sind alle eingeladen, mit ihren defekten Geräten vorbeizukommen 
und sich Hilfe und Unterstützung bei der Reparatur zu holen bzw. ihr Wissen beizusteuern,  
Kaffee und Kuchen inklusive. Auch wer gerne einfach nur plaudern möchte, ist herzlich willkom- 
men. Der Verein usrspace.at sorgt für das notwendige Know-How in den Bereichen Elektronik, 
Schalttechnik und EDV. Das erste Repair-Cafe findet am 15. Dezember, 10 bis 16 Uhr statt. 

Infos: usrspace.at

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 07.11.18
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ANZEIGEN
www.kia.com

Bringt Sie garantiert
zum Staunen.

Im Leasing ab

€ 155,- ¹ mtl.

Der neue Kia Sportage. Überrascht immer wieder aufs Neue.

Aigner-Hauke GmbH. 
Leobersdorferstraße 253 • 2560 Berndorf • Tel.: 02672 - 877 43 • office@aigner-hauke.at • www.aigner-hauke.at

CO
2
-Emission: 180-123 g/km, Verbrauch: 4,7-7,9 l/100km

Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Berechnungsbeispiel am Modell Kia Sportage Titan inkl. Preisvorteil bestehend aus € 1.500,00 Österreich Bonus, € 1.500,00 Leasingbonus bei Finanzierung über Kia Finance
und € 1.000,00 Eintauschbonus fu r Ihren Gebrauchten bei Kaufvertrag bis 31.12.2018. Barzahlungspreis € 21.490,00; 4,59% p.a. Sollzinssatz, 5,36% p.a. Effektivzinssatz. € 0,00 Erhebungsgebühr, € 156,00 Bearbeitungsgebühr, gesetzl.
Rechtsgeschäftsgebühr € 138,64; kalk. Restwert € 10.100,00; Leasingentgeltvorauszahlung € 6.447,00; Laufzeit 48 Monate; 15.000km Laufleistung/Jahr; Leasingentgelt mtl. € 154,52; Gesamtkosten € 2.612,78; zu zahlender Gesamtbetrag
€ 24.102,78. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt u ber die Santander Consumer Bank GmbH. Stand 09|2018. Angebot gültig bis auf Widerruf. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien vorausgesetzt. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.

www.kia.com

Bringt Sie garantiert
zum Staunen.

Im Leasing ab

€ 155,- ¹ mtl.

Der neue Kia Sportage. Überrascht immer wieder aufs Neue.

Aigner-Hauke GmbH. 
Leobersdorferstraße 253 • 2560 Berndorf • Tel.: 02672 - 877 43 • office@aigner-hauke.at • www.aigner-hauke.at

CO
2
-Emission: 180-123 g/km, Verbrauch: 4,7-7,9 l/100km

Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Berechnungsbeispiel am Modell Kia Sportage Titan inkl. Preisvorteil bestehend aus € 1.500,00 Österreich Bonus, € 1.500,00 Leasingbonus bei Finanzierung über Kia Finance
und € 1.000,00 Eintauschbonus fu r Ihren Gebrauchten bei Kaufvertrag bis 31.12.2018. Barzahlungspreis € 21.490,00; 4,59% p.a. Sollzinssatz, 5,36% p.a. Effektivzinssatz. € 0,00 Erhebungsgebühr, € 156,00 Bearbeitungsgebühr, gesetzl.
Rechtsgeschäftsgebühr € 138,64; kalk. Restwert € 10.100,00; Leasingentgeltvorauszahlung € 6.447,00; Laufzeit 48 Monate; 15.000km Laufleistung/Jahr; Leasingentgelt mtl. € 154,52; Gesamtkosten € 2.612,78; zu zahlender Gesamtbetrag
€ 24.102,78. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt u ber die Santander Consumer Bank GmbH. Stand 09|2018. Angebot gültig bis auf Widerruf. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien vorausgesetzt. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.

Ihre Kundentreue und das entgegengebrachte Vertrauen sind unsere Motivation.  
Deshalb möchten wir das Jahresende nutzen, um uns herzlich zu bedanken. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Weihnachtszeit 
und gute Fahrt im neuen Jahr.
Ihr Opel- und Kia Vertragspartner, die Fa. Aigner-Hauke GesmbH in Berndorf
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Seit 2013 sind Gemeinden per NÖ Energie-
effizienzgesetz verpflichtet, ihre Energiever-
bräuche durch eine Energiebuchhaltung zu 
überwachen. Um die Qualität der Energie-
buchhaltung zu steigern, gibt es seit drei Jah-
ren das Projekt „Energiebuchhaltungs-Vor-
bildgemeinden“, an dem sich bereits 210 
Gemeinden beteiligt haben, auch Leobersdorf 
ist mit dabei. Beim Energiebeauftragten-Fo-
rum der Energie- und Umweltagentur NÖ in 
Lanzenkirchen wurden 56 Gemeinden aus 
dem Industrieviertel vor den Vorhang geholt 
– darunter auch Leobersdorf! 
Bgm. Ramharter: „Es freut mich, dass sich 
unsere Gemeinde erfolgreich am Qualitäts- 
sicherungsprogramm Energiebuchhaltungs- 
Vorbildgemeinde 2018 beteiligt hat. Ein be-
sonderer Dank dafür gilt unserem Energie-
beauftragten Stefan Fischer für die muster-
gültige Erstellung des Energieberichts sowie 
allen GemeindemitarbeiterInnen, die für die 

UMWELT & ENERGIE

Die biologische Kläranlage Bad Vöslau ist eine der größten und modernsten Wasser-
aufbereitungsanlagen in Niederösterreich. Neben den Abwässern von 11 Gemeinden  
– auch Leobersdorf – reinigt sie auch die Abwässer der NÖM Baden. Um diesen Anforde-
rungen gerecht zu werden und die laufenden Wartungstätigkeiten abwickeln zu können, 
errichtet der AWA einen neuen Sammelkanal von Leobersdorf (Bereich Bahnhof) bis 
zur Verbandskläranlage in Bad Vöslau. Durch diesen zukunftsorientierten Schritt wer-
den die Abwässer von 9 Mitgliedsgemeinden durch einen Parallelsammelkanal direkt 
an die Kläranlage angebunden. Die geplante Trasse verläuft größtenteils entlang des  
Wr. Neustädter Kanals – sehr viel davon auf dem Gemeindegebiet von Kottingbrunn. 
Weiters soll vor der Kläranlage ein abgedecktes Becken mit 500 m³ Fassungsvermögen 
errichtet werden, welches die Spitzenzuflüsse im Regenereignis zwischenspeichern soll. 
Eine Maßnahme, die auch den von Hochwasser bedrohten Gemeinden im Triestingtal  
helfen wird. Mit der Fertigstellung der gesamten Maßnahme ist mit Herbst 2019 zu  
rechnen. Aufgrund der Baumaßnahmen kann es vorübergehend zu Beeinflussungen 
(Verkehrsbehinderungen, Lärm, Staubentwicklung, etc.) kommen.

Neuer Sammelkanal wird errichtet

Leobersdorf ist Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinde

Erfassung der Energieverbräuche verantwort-
lich zeichnen.“ Im Rahmen der Auszeichnung 
erhielt Leobersdorf ein Smartphone mit einer 

App für die automatische Eingabe der Zähler-
daten, wodurch zukünftig die Arbeit bei der 
Energiebuchhaltung wesentlich erleichtert wird. 

Für die Marktgemeinde konnten Stefan Fischer und Jürgen Jelinek die Urkunde für die vorbildliche Energie-
buchhaltung von LAbg. Franz Rennhofer, Christa Ruspeckhofer, NÖ Energie- und Umweltagentur, und Franz 
Patzl, Land NÖ, Abteilung RU3, entgegennehmen.
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

in der Gärtnerei
Weihnachten

2544 Leobersdorf, Auerspergstraße 17
www.garden-plank.at

in der Gärtnerei
Weihnachten

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

VERANSTALTUNGEN

Zahlreiche Menschen versammelten sich am 1. November zur traditionellen Kranzniederlegung am Friedhof und im Anschluss beim  
Kriegerdenkmal in der Südbahnstraße, um der verstorbenen Leobersdorfer zu gedenken. 

Im September lockte der Bauernmarkt  
der Liste Zukunft Leobersdorf mit seinen  
Schmankerln von süß bis deftig wieder zahl-
reiche Besucher auf den Rathausplatz. 

 

Ende Oktober kürte Mc Donald ś Leobers-
dorf in Zusammenarbeit mit ZIWA Le-
obersdorf, dem Futterhaus und der ÖHV 
Hundeschule Enzesfeld wieder Leobers-
dorfs Next Dog Model. 30 Vierbeiner und 
ihre Menschen aus der gesamten Region 
waren trotz Regenwetter am Start. „Die 
Veranstaltung ist kein Schönheitsevent 
sondern ein Bewerb, bei dem ausschließ-
lich Charakter und Liebenswürdigkeit zum 
Tragen kommen“, so Marion Flammer-Olof 
von McDonald ś Leobersdorf (Bild links). 

Das Rennen machte die 5-jährige Fini, ein bulgarischer Straßenhund, der bei einer Familie in 
St. Veit ein neues, liebevolles Zuhause gefunden hat.

Hunde auf dem Laufsteg 
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2544 Leobersdorf  ·  Marktplatz 4  ·  Tel. 02256/627 67  ·  Fax  02256/645 93
office@karl-neuwirth.at · www.karl-neuwirth.at

Fenster  –  Türen  –  Wintergärten  –  Pergolen  –  Sonnenlichtdesign  –  Insektenschutz

!

VERANSTALTUNGEN

Der TURNVEREIN FRIESEN lädt am 
Samstag, 15. Dezember 
zur traditionellen Julfeier 
in den Turnsaal der Infor-
matikmittelschule. 
Auf dem Programm ste-

hen turnerische Darbietungen, Mu-
sik  sowie das Weihnachtsmärchen 
der jüngsten Mitglieder. Eintritt: 
Freie Spende. Für Speis und Trank 
während der Pause ist gesorgt.

Musik, Witze und kleine Theaterstücke standen Ende November beim Bunten Abend der 
Pfadfinder auf dem Programm. Auch heuer haben die Pfadis wieder jede Menge Arbeit in die 
Vorbereitungen gesteckt und fleißig geübt. Das Publikum war begeistert. 

Auf dem „Red Carpet“: Am 26. Jänner 
2019 lädt die Pfadfindergruppe zum 
beliebten Pfadfinderball ins Event-
center Leobersdorf. 
Unter dem Motto „Red Carpet“ dür-
fen sich die Gäste auf eine tolle  
Eröffnung und Mitternachtseinlage, 
die Pfadibar, ein Schätzspiel, einen 
Schießstand, Mitternachtsspiele und 
Musik von „K&C“ und DJ Ray freuen. 
Tischreservierung und Vorverkauf sind 
im Pfadiheim zu folgenden Terminen 
möglich: 6. Jänner, 11 bis 17 Uhr,  
sowie am 9., 10. und 11. 1, 16., 17. 
und 18. 1., 23., 24. und 25. Jänner, 
von 17 bis 19 Uhr. 
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Leobersdorf, unterstützt. Das Thema Sicher-
heit ist im heurigen ganzen Schuljahr beson-
ders groß geschrieben, gemeinsam mit der 
Rettung, der Feuerwehr und der Polizei ist 
ein eigener Blaulicht-Tag geplant. 
Der Schnuppertag in der IMS Leobersdorf für 
die vierten Klassen war wieder großartig und 
sehr liebevoll vorbereitet, die Kinder hatten 
großen Spaß und waren sehr beeindruckt. 
Vielen Dank an das Team der Informatik- 
mittelschule Leobersdorf!
Weiters fand noch im November unser erster 
Elternsprechabend statt, die Buchhandlung 
Hikade stellte wieder aktuelle Kinder- und 
Jugendbücher in unserer Aula aus. Außerdem 
konnte unsere neu gestaltete Schülerbiblio-
thek bestaunt werden.
Für den Winter sind viele weitere Aktivitä-
ten geplant, die alle nicht ohne die Hilfe der  
Eltern, Großeltern, Tanten und Onkel möglich 
wären. Vielen Dank!
Ebenso wären viele Veranstaltungen und 
Ausflüge ohne unseren engagierten Eltern-
verein nicht möglich. Für die besonders groß-
zügige finanzielle Unterstützung der Klassen 
in diesem Schuljahr möchten wir uns sehr 
herzlich bedanken.

Dir. Ruth Amon

klusive Fasslrutschen. Die erste der alljähr-
lichen Theatervorstellungen aus unserem 
Abonnement in Eisenstadt/Mattersburg fand 
ebenso wieder großen Anklang bei unseren 
Schülern.  Die Kinder der 3C Klasse durften 
in einer Lesenacht in verschiedenen Lese-
stationen im ganzen Schulhaus ihr Können 
unter Beweis stellen und anschließend, nach 
einem Pizza-Abendessen, im Turnsaal über-
nachten. Vielen Dank an die Eltern, die am 
nächsten Morgen das Frühstück gebracht ha-
ben! Ebenfalls für die 3. Klassen gab es ein 
LKW-Projekt, bei dem den Kindern vor Augen 
geführt wurde, wie ein Leben ohne LKW aus-
schauen könnte. Kurt Zöchling vom örtlichen 
Transportunternehmen MUTH stellte seinen 
LKW am Parkplatz hinter der Schule ab,  
und die Kinder durften den ganzen LKW in-
spizieren und selbst hinter dem Steuer Platz 
nehmen. Bei der Ausstellung des Kleintier-
zuchtvereins Leobersdorf durften die Kinder 
der ersten und zweiten Klassen die Kanin-
chen, Hühner und Tauben genau betrachten 
und sogar eine Gans streicheln. Herzlichen 
Dank für die Einladung!
Im Rahmen der Verkehrserziehung wurden die 
Lehrerinnen wieder äußerst kompetent und 
kindgerecht von Inspektor Kornfehl, Polizei 

Den wunderschönen Herbst nutzten viele 
Klassen für Wanderungen und Lehrausgänge. 
Für einige Klassen begann das Jahresprojekt 
„Waldwerkstatt“ in März mit einer Walder-
kundung in der goldenen Jahreszeit. Die 
verschiedenen Baumarten wurden genauso 
untersucht wie die heimischen Waldtiere 
und ihr Leben im Herbst. Die vierten Klassen 
besuchten unsere Bezirkshauptstadt Baden, 
fuhren gemeinsam nach Eisenstadt ins Jüdi-
sche Museum und erlebten eine interessante 
Führung durch das Stift Klosterneuburg in-

VOLKSSCHULE

Abwechslungsreicher Herbst in der Volksschule

                autoebner.at
2512 Baden-Oeynhausen | Sochorg. 1 | 02252 / 80 304 |offi  ce-baden@autoebner.at
2345 Brunn/Gebirge | Ziegelofeng. 3 | 02236 / 22 463 |offi  ce-brunn@autoebner.at
2603 Felixdorf | Schulstraße 59 | B17  | 02628 / 66 100 |offi  ce@autoebner.at

Geschäftsführer Andi Leodolter und Firmengründer KR Toni Ebner

Die 3C-Klasse bestaunte den riesigen Sattelschlepper
der Firma MUTH-Kurt Zöchling.
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NEUE MITTELSCHULE

Das Schuljahr 2018/19 ist nun schon wieder 
einige Monate alt. Die ersten Schularbeiten 
wurden bereits geschrieben und alle konn-
ten zeigen, was sie schon gelernt haben. Die 
Schüler der ersten Klassen wurden in Mathe-
matik getestet, und die Ergebnisse liegen nun 
vor. Einzelne Kinder können jetzt gezielter 
gefördert werden, um Schwachstellen auszu-
bessern. Unsere vierten Klassen absolvierten 
die Sprachwoche. Dadurch wurden die Kennt-
nisse der englischen Sprache erweitert und 
vertieft. Die zweiten Klassen erlebten die 
ersten waldpädagogischen Führungen. 
Bei der Berufsinformationsmesse informier-
ten sich unsere dritten Klassen über  weitere 
Ausbildungsmöglichkeiten nach der Neuen 
Mittelschule. Nachdem einige Vorstandsmit- 
glieder und engagierte Mitarbeiter des El-
ternvereins, da ihre Kinder die Schule er-
folgreich abgeschlossen haben, ausscheiden 
mussten,  gab es bei der Generalversamm-
lung des Elternvereins Veränderungen. Wir 
bedanken uns bei den ausscheidenden El-
ternvereinsmitgliedern für die tatkräftige 
Unterstützung recht herzlich und wünschen 
dem neuen Elternvereinsvorstand (Obfrau 
Nancy Frisch und Obfraustellvertreterin Cor-
nelia Schmitzter) viel Erfolg.  

NNÖIMS – Neuer Vorstand beim Elternverein
Bei der Schullaufbahnberatung am 6. No-
vember „Wohin nach der Volksschule“ er-
hielten interessierte Eltern einen Überblick 
über die Möglichkeiten, die ein Kind nach 
der Volksschule hat, über wesentlichen 
Merkmale der Neuen Mittelschule und über  
das Angebot der Informatikmittelschule  
Leobersdorf. 
Beim Tag der offenen Tür am 10. Novem-
ber besichtigten Kinder und Eltern aus den 
Schulgemeinden nicht nur unser modernes 
Schulhaus. Sie lernten bei einzelnen Statio-
nen auch das besondere Angebot der Infor-
matikmittelschule Leobersdorf kennen ler-
nen. Der Elternsprechtag, an dem die Eltern 
Informationen über den Leistungsstand ihrer 
Kinder, aber auch Tipps und Anregungen zur 
Leistungsverbesserung erhielten, war wieder 
sehr gut besucht.  
Am 30. November 2018 besuchten uns die 
4. Klassen der Volksschulen Leobersdorf, 
Kottingbrunn und Schönau. Im Stationenbe-
trieb lernten die Kinder das Angebot der In-
formatikmittelschule kennen und verbrach-
ten einen schönen und informativen Tag in 
der Mittelschule. 
Der Elternverein der Informatikmittelschule 
gestaltete im November wieder jeden Mitt-

Die neue Obfrau des Elternvereins Nancy Frisch.

woch den Obst- und Gemüsetag. Ein wichti-
ger Beitrag des Elternvereins zur „Gesunden 
Schule“. Unsere Weihnachtsfeier ist für den 
13. Dezember 2018 mit Beginn 19 Uhr ge-
plant und wird, wie schon in den vergange-
nen Jahren, sicher wieder ein voller Erfolg. 
Wir hoffen, dass wieder zahlreiche Eltern und 
Gäste den Darbietungen der Schülerinnen 
und Schüler lauschen.
Die Anmeldungen für das nächste Schuljahr 
starten mit Beginn des 2. Semesters. 
Das Team der Informatikmittelschule Le-
obersdorf wünscht Ihnen und Ihren Famili-
en ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches Jahr 2019!

OSR Gerhard Beck, Direktor
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Opus, Schneckerl Prohaska und viele 
weitere Top-Musiker stellten sich am 
letzten Septemberwochende gemein-
sam mit José Feliciano in den Dienst 
der guten Sache und musizierten für 
den Therapiehof Regenbogental. Einer 
der zahlreichen Höhepunkte war die 
Live-Premiere von „Der 12. Mann” der 
neuen Austria Hymne von Pete Art & 
Schneckerl Prohaska. Das Publikum 
war begeistert. 

MUSIK

Kunst im Rathaus  

Top-Musik-Event für Therapiehof Regenbogental
LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 03.10.18

Fo
to

s:
 G

re
go

r 
N

es
va

db
a



29

GESUNDE GEMEINDE

„Gesunde Gemeinde“ Leobersdorf
Das Team des Arbeitskreises „Gesundes Leobersdorf“ lädt Sie zur Teilnahme an 
den Veranstaltungen recht herzlich ein:

l Freitag, 11. 01. 2019, 15.00 bis 18.00 Uhr: Kochkurs für Kinder von 5 bis 10 Jahren  
 Referentin: Lisa Kerschbaumer MSc., Ernährungswissenschafterin
 Teilnahme kostenlos, Anmeldung erforderlich, Treffpunkt wird bei Anmeldung bekanntgegeben 

l Dienstag, 15. 01. 2019, 18.00 bis 21.00 Uhr: Sprossen – frisches Grün im Winter 
 Referentin: Petra Paszkiewicz, zert. Kräuterpädagogin, zert. Gartenbäuerin
 Kostenbeitrag: E 10,00, Anmeldung erforderlich, Treffpunkt wird bei Anmeldung bekanntgegeben

l Dienstag, 19. 03. 2019, 18.30 bis 20.00 Uhr: Vortrag und Erfahrungsaustausch – Bewegung und Ernährung 
 Referentin: Eva Haimberger, dipl. Ernährungstrainerin, dipl. Personal Fitnesstrainerin
 Teilnahme: kostenlos; Treffpunkt: Rathaus

l   Vorschau 2019: Familienfest im Generationenpark am 25. 5. 2019, 
 Kartoffelpyramiden im Volkschulgarten und im Garten des Kindergartens 2, 
 Kochkurse für Kinder und Erwachsene, 
 Nachmittag in der Natur - für Kinder,
 Rote Nasen Lauf, 
 Kräuterspaziergang, 
 Wandern mit Andern, 
 Workshop – Naturkosmetik, 
 Workshop – Pilze sammeln, erkennen und verkosten 

www.leobersdorf.at/gesundegemeinde

          

 

Kunst im Rathaus  

Bitte melden Sie sich unter gesunde.gemeinde@leobersdorf.at an. Wir weisen darauf hin, dass bei einigen Veranstaltungen/Kur-
sen nur begrenzte Teilnehmerzahlen möglich sind. Infos: www.leobersdorf.at/gesundegemeinde

Ein starkes Rennen lieferte die Leobersdorferin Melanie Trimmel in 
Berlin. Beim Berlin Marathon kratzte die mehrfache Brückenlauf- 
Siegerin an der magischen 3 Stunden-Marke. Sie lief die 42 Kilometer 
in 3 Stunden 3 Minuten und 31 Sekunden und erreichte damit eine 
neue persönliche Bestzeit. Ebenfalls flott unterwegs war Leobersdorfs 
Vizebürgermeister Harald Sorger: Er absolvierte den Marathon bei  
seinem bereits zwölften Berlin-Start in 3:19:45.

2 Leobersdorfer in Berlin

Vizebürgermeister Harald Sorger und Melanie Trimmel im Ziel nach 42 Km.
 

Familienfest im Generationenpark
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Trockenrasen-Pflege am Lindenberg – Die Gesunde Gemeinde rief zur jährlichen Trocken- 
rasenpflege am Lindenberg auf, da das Naturdenkmal zunehmend zu verbuschen droht.  
Auch heuer folgten zahlreiche Freiwillige dem Aufruf und halfen mit Arbeitshandschuhen 
und Heckenscheren bewaffnet bei der Pflege mit. Im Anschluss an den Arbeitseinsatz lud  
die  Marktgemeinde zu einer Jause beim Heurigen ein. Weinbau Dungel stellte für alle  
Helferinnen und Helfer eine Flasche Wein zur Verfügung.

PANORAMA

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 14.11.18

Die schönsten Fotos des ganzen Landes – 
die gab es im Leobersdorfer Eventcenter zu 
sehen. Dort wurden die Sieger-Bilder des 
Landesfotowettbewerbs der Naturfreunde 
Niederösterreich gekürt. Die Jury hatte dabei 
die Qual der Wahl: Insgesamt wurden mehr 
als 1.250 Fotos aus 14 Ortsgruppen landes-
weit zur Wertung eingereicht. 

Jung und talentiert – Schüler der Musik-
schule Leobersdorf zählen zu den Besten  
des Landes. Beim Bundeswettbewerb von 
„podium.jazz.pop.rock“ konnte die Band 
„Bad R“ einen Stockerlplatz holen. Insgesamt 
48 Bands und Singer-Songwriter, die sich als 
Sieger der jeweiligen Landeswettbewerbe 
qualifiziert hatten, traten beim Bundesfinale 
des Musikschulwettbewerbs „podium.jazz.
pop.rock“ in St. Pölten an. 
Die Band „Bad R”, bestehend aus Leen De 
Marez (Bass), Tim Proy (Drums, Vocals) und 
Markus Neubauer (Percussion) von der Mu-
sikschule Leobersdorf, sicherte sich in der 
Kategorie „PopRock“ einen dritten Preis.

Foto: Christian Husar
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PANORAMA

25 Jahre

Leobersdorf, Hirtenberger Straße 21c
Telefon +43 (0) 2256/65 151

Das Herbstkonzert des Chor Leobersdorf unter dem Motto „Love Shine 
a Light“ war einmal mehr ein großartiger Erfolg. Anlässlich des Doppel-
jubiläums von Chorleiterin Johanna Schiehsl (50 Jahre Mitgliedschaft 
& 20 Jahre Leitung) enthielt das Programm ausschließlich Stücke,  
die ihr am Herzen liegen. Als Gäste konnte der Verein das Gesangs-
ensemble „Kla4 & 5“ unter der Leitung von Christoph Dachauer be-
grüßen. Das Musicalproject unter der Leitung von Katharina Sittler 
glänzte mit der Darbietung von „The Greatest Showman“ und „This 
is Me“ von Benj Pasek/Justin Paul. Die nächste Gelegenheit, den 
Chor Leobersdorf zu hören, gibt es am 16. Dezember um 17 Uhr beim  
Adventkonzert in der Pfarrkirche.

Jede Menge Geflügel, Kaninchen und Tauben – darunter viele Aus-
gezeichnete, gab es vor kurzem bei der Leobersdorfer Kleintierschau 
zu bewundern. Der Obmann des Kleintierzuchtvereins Erich Frisch, 
freute sich über zahlreiche Besucher, auch einige Klassen der Volks-
schule, Kindergartengruppen und die Villa Kunterbunt ließen sich die 
Schau nicht entgehen.

Love Shine a Light 

Bei der Mobilen Jugendarbeit „Tandem“ wird es nicht langweilig – 
Sowohl das Halloweenfest, als auch das Jugendfest am Skaterplatz 
in Hirtenberg waren gut besucht. Das Tandem-Team freute sich  
besonders darüber, dass zahlreiche Jugendliche aus der Region daran  
teilnahmen und gemeinsam feierten. Traditionell lässt man das Jahr 
heuer wieder mit einer gemeinsamen Weihnachtsfeier ausklingen. 
Nach der 2-wöchigen Weihnachtspause werden in den Wintermona-
ten im Jugendtreff wieder zahlreiche Workshops für Jugendliche an- 
geboten. Infos: www.leobersdorf.at/jugendtreff
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PANORAMA

Aus der Taufe gehoben – Der Weinbauverein lud kürzlich zur feierlichen Weintaufe. Der weiße Cuvee von mehreren Winzern wurde nach dem 
Patron der Leobersdorfer Pfarrkirche „Martin 2018” genannt. Nach der Segnung im Rahmen der Vorabendmesse durch Pfarrer Krzysztof Szczesny  
wurde zur Verkostung in den Pfarrhof geladen. Bei einigen kulinarischen Leckerbissen und Musik durch konnten die Gäste so einen gemütlichen 
Abend verbringen. Die Einnahmen spendete der Weinbauverein für die Kirchenrenovierung. 
 

Über ein tolles Geburtstagsgeschenk von ih-
rer Marktgemeinde dürfen sich die Fußballer 
des ASC Leobersdorf freuen: rechtzeitig zum 
100-jährigen Bestandsjubiläum des Vereins 
im kommenden Jahr 2019 soll den mehr als 
150 Kickern ein brandneues Vereinsgebäude 
inklusive Kabinentrakt zur Verfügung stehen. 
Bürgermeister Andreas Ramharter: „Das be-
stehende Kabinengebäude ist bereits sehr in 
die Jahre gekommen und einfach nicht mehr 
zeitgemäß. Der hochmoderne Neubau wird 
auf 75 Metern Länge entlang der gesamten 
Breitseite des Spielfeldes direkt hinter dem 
Tor an der Enzesfelder Straße errichtet. Künf-
tig werden dann fünf Umkleidekabinen mit 
drei Nassräumen, eine Schiedsrichterkabine 
mit Bad, eine Zeugwart-Kammer, ein Wä-
scheraum, sowie zahlreiche WCs, Lager- und 
Nebenräume wie u.a. eine Garage für den 
Rasenmähertraktor vorhanden sein. Auch  
der Klubraum mit Kantine sowie der Ein-
gangsbereich mit Kassa wird neugestaltet.“ 
Der Bauplan für den 560 Quadratmeter 
großen Neubau ist sportlich ehrgeizig: die 
Erdarbeiten haben bereits begonnen, die 
Fertigstellung ist bereits mit Sommer 2019 
geplant. Zur Herbstsaison 2019/2020 soll 
der neue Kabinentrakt bezogen sein. Der lau-
fende Spielbetrieb soll durch die Bauarbei-
ten kaum beeinträchtigt werden. Insgesamt 
investiert die Marktgemeinde Leobersdorf 
inklusive Fördermitteln von Land NÖ und 
Eigenmitteln des ASC Leobersdorf 1,2 Mil-
lionen Euro. Der Gemeinde ist dieses große  

Neue Heimat für Leobersdorfs Kicker

Investment in ihre Sportstätte wichtig, er-
klärt Bürgermeister Ramharter: „Einer der 
größten Motivatoren sind sicherlich die mehr 

Rechtzeitig zum 100-jährigen Bestehen 2019 soll ein modernes Vereinsgebäude 
inklusive Kabinen am Leobersdorfer Sportplatz fertig sein

ASC-Obmann Christian Rührl, Landesrätin Petra Bohuslav, Bürgermeister Andreas Ramharter und 
Sportreferent Vizebürgermeister Harald Sorger beim Spatenstich am Leobersdorfer Sportplatz. 

als 130 Kinder und Jugendlichen, die sich 
beim ASC Leobersdorf in den Nachwuchs-
mannschaften sportlich betätigen.“

So soll der neue Kabinentrakt auf der Sportanlage des ASC Leobersdorf nach der Fertigstellung aussehen.
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Foto: Gregor Nesvadba
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SPORT

Erfolg beim Austrian Brazilian Jiu Jitsu 
Open – Fast 420 Kämpfer aus 12 Nationen 
kamen  im Oktober 2018 zum Austrian Brazi-
lian Jiu Jitsu Open nach Leobersdorf. 
Mit dem Rekord-Starterfeld war das Event  
im Turnsaal der Informatikmittelschule die 
größte Bodenkampf-Veranstaltung Öster-
reichs. Das gastgebende Leobersdorfer ZR-
Team mit Obmann Heinz Fridrich hat sich da-
bei nicht nur über den neuen Teilnehmer- und 
Besucher Rekord freuen dürfen: Es ist auch 
die punktestärkste Mannschaft im Turnier 
geworden. 
Vom ZR Team Leobersdorf waren 8 Mit- 
glieder am Start, errungen wurde 2x Gold,  
2x Silber und 1x Bronze. 

 

Fitmarsch am Nationalfeiertag – 
Auch in diesem Jahr nutzten zahlrei-
che Leobersdorfer den Nationalfeier-
tag am 26. Oktober, um Bewegung 
in der frischen Luft zu machen.  Rund 
150 bewegungsfreudige Läufer, Wan-
derer und Nordic-Walker versammel-
ten sich bei prächtigem Herbstwetter 
in der Sicherheitszentrale Leobers-
dorf, um auf der 5km-Runde oder der 
10km-Runde zu starten.  Als „Beloh-
nung“ gab ś Mohn- und Nusskipferl 
von der Marktgemeinde, für die Sie-
ger sogar ganz besondere. 

 

! Karl Neuwirth e. U.
Beratung   Montage   Service

Telefon: 02256 / 627 67  ·  www.karl-neuwirth.at
Geschäftsitz: 2544 Leobersdorf, Marktplatz 4 

Fenster  ·  Türen  ·  Sonnenlichtdesign  ·  Insektenschutz

Bei Raffstores ist die Lichtsteuerung auch im Winter möglich!Schutz vor Einbruch – die Kälte bleibt draußen!

Jetzt

Wir beraten Sie gerne!
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SPORT

Drei Monate lang – von April bis Juni – hat 
die heiße Punktejagd bei zehn Laufevents 
gedauert, nun wurden im Stadtsaal Berndorf 
die Trophäen an die Besten der Besten über-
reicht. In 24 Altersklassen wurden all jene 
SportlerInnen geehrt, die nach den Läufen 
in Leobersdorf, Tattendorf, Baden, Sollenau, 

Wiener Neustadt, Bad Vöslau, Berndorf, Sie-
genfeld, Traiskirchen und Maria Enzersdorf 
die Gesamtwertung 2018 für sich entschei-
den konnten. Insgesamt mehr als 6.800 
Sportler nahmen bei den zehn Cup-Events 
teil. 521 davon duellierten sich um den Tro-
phy-Sieg. Wer am meisten Punkte sammeln 

Auch Melanie Trimmel (Mitte) aus Leobersdorf zählt zu den Siegerinnen.

Tolle Bilanz für die Thermen Trophy 2018 
konnte, bekam jetzt eine der begehrten  
Siegertrophäen. Der wohl schnellste Starter 
war der 31-jährige Douglas Kipserem aus  
Kenia – er hat die zehn Kilometer in Solle-
nau in 30 Minuten und 42 Sekunden runter-
gespult. Aufs Gewicht kam es in Tattendorf 
an: beim dortigen St. Laurent-Lauf wurden 
Tagessiegerin Lena Millonig und Tagessieger  
Christian Steinhammer zur Belohnung in 
Wein – genauer gesagt: St. Laurent – auf-
gewogen. Der älteste Trophy-Teilnehmer 
2018 war Erich Aichinger aus Matzendorf: 
Noch immer topfit mit fast schon bibli-
schen 85 Jahren war er heuer bei drei Events  
nordic-walkend dabei. Auch 2019 wird es 
wieder bei zehn Läufen die Möglichkeit  
geben, die begehrten Wertungspunkte zu 
sammeln. Die Online-Anmeldung zu allen  
Läufen soll zu Jahresbeginn 2019 unter  
www.thermentrophy.at möglich sein. 

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 25.10.18

Ministranten gesucht!
Die katholische Pfarre Leobersdorf 
sucht Ministranten! Wer gerne als 
Messdiener in der Kirche dabei sein 
möchte, meldet sich bitte im Pfarr-
amt unter Tel. 02256/62253.
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Seit 30 Jahren sorgt er für strahlende Au-
gen – und das nicht nur bei den kleinen 
Besuchern. Die Rede ist vom Leobersdorfer 
Christkindlmarkt, der mittlerweile seit 3 
Jahrzehnten am Leobersdorfer  Rathausplatz 
stattfindet. Auch in diesem Jahr lockt ein 
buntes Programm mit kulinarischen Köstlich-
keiten, heißem Punsch, Geschenksideen für 
das Fest der Liebe, Musik und Unterhaltung. 
Geöffnet ist bis 23. Dezember, Freitags von 
16.00 bis 20.00 Uhr, Samstags von 15.00 bis 
20.00 Uhr sowie Sonn- und Feiertags von 
15.00 bis 20.00 Uhr. 
Der stimmungsvolle Christkindlmarkt ver-
dankt seine Beliebtheit nicht zuletzt der Tat-
sache, dass er sich seit Beginn im Jahr 1987 
ständig weiterentwickelt hat. Fast jährlich 
wurden neue, teils große Innovationen ge-
setzt, um Kindern und Erwachsenen Freude 
zu bereiten. Im Vorjahr wurde mit einer Über-
dachung des Platzes weitgehende Wetterun-
abhängigkeit geschaffen. Attraktives Ange-
bot, großartige Weihnachtsbeleuchtung und 
Attraktionen für die ganze Familie – auch 
2018 garantieren neben den Adventhütten 
auch die Weihnachtskutsche, das Riesen-
rad, der Bummelzug, das Christkindlpost-
amt und das Adventhaus vorweihnachtliche 
Stimmung. Die Kinder dürfen sich auf ein 
abwechslungsreiches Kinderprogramm in der 
Passage sowie den Besuch von Christkind 
und Eiskönigin freuen. 
Infos unter www.leobersdorfer-christkindl- 
markt.at.

Zauber der Weihnacht am Leobersdorfer Christkindlmarkt 

CHRISTKINDLMARKT

Die Ehrengäste bei der Eröffnung: Bgm. Franz Schneider aus Enzesfeld, Bürgermeister a.D. Anton Bosch,
Nat.-Rat. Peter Gerstner, Andreas Marquardt – WK Baden, Bgm. Christoph Kainz aus Pfaffstätten, 

Landesschulratsinspektor a.D. Fritz Koprax mit Gattin Erna, Bürgermeister Andreas Ramharter.

Die gGR Ingrid Rothensteiner be-
grüßte die zahlreichen Gäste bei 
der Eröffnung des 30. Leobersdorfer 
Christkindlmarktes.

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 14.11.18
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Gesamtverbrauch: 5,1 – 5,9 l/100km, CO2-Emission: 133 – 155 g/km.

Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich. Symbolfoto.

GRIP CONTROL®
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A-2544 Leobersdorf, Hirtenberger Straße 25, Telefon 02256/622 74
www.peugeot-mayer.at

Frohe Weihnachte
n und

ein gutes
 Neues Ja

hr!

Jetzt buchen!
Semester-Intensivkurse

4. – 8.2.2019

LernQuadrat Leobersdorf
Südbahnstr. 10/1. Stock
Tel: 02256 – 62 3 92

Sonja Krisch

leobersdorf@lernquadrat.at
www.lernquadrat.at
 


